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B vv das Ergebnis der Kronberger Entrevne

d Her der in den Straßen Kronbergs und im
deutſchen Blätterwalde nicht allzulaut klang als der König

v ſeinen kaiſerlichen Neffen umarmte und
raßte zweimal wie das in ſolchen Dingen ſehr

b gewiſſenhafte Wolffſche Bureau telegraphiſch verkündete
u iſt raſch verklungen Man prüft nüchtern das Fazit der
w ng und erfährt offiziös daß die Zuſammenkunft
i der Monarchen überaus angenehm verlaufen Der König

ſowie der Kaiſer ſprachen ſich ſehr befriedigt über den ge
einſam verlebten Tag aus und waren beide andauernd
ſehr heiterer Laune und beſter Stimmung Das iſt
jedenfalls ſehr erfreulich aber wahrſcheinlich iſt es nicht
die Hauptſache Um das Geheimnis dieſer Entrevue zu er

v gründen braucht man nicht an allzu vielen Türen anzu
klopfen Der engliſche Schatzkanzler L loyd Geo rge war
ſo freundlich in einer Unterredung die er in Karlsbad

einem Mitarbeiter der N Fr Pr gewährte dasjenige
durchblicken zu laſſen was man glaubt auf engliſcher Seite

875 als Unterpfand des Weltfriedens von Deutſchland ver
bungen zu können Der Miniſter erklärte Nach meiner

206 Ueberzeugung iſt der Abſchluß einer Entente zwiſchen
7 Deutſchland und England der einzige Weg um der Miß

ſtimmung ein Ende zu machen Dieſe Entente
ſollte ſich in der Richtung der Einſchränkung

85 des Baues von neuen Schiffen bewegen Wir
116 müſſen uns fuhr der Miniſter fort allerdings an dem

zweimächteStandard halten und zwar im Jntereſſe unſerer
185 Verteidigung Wie leicht wäre es der deutſchen Armee
S nöglich zu uns zu kommen und uns zu überwältigen
182 ein Heer von 300 000 Mann iſt doch ſehr klein And mit
500 unſerer Flotte können wir doch nicht nach Berlin gehen
300 und wir werden auch damit nicht nach Ham

burg kommen Doch ſtark genug zu unſerer Verteidi
gung muß die Flotte ſtets bleiben

Mit dieſem Gedanken Lloyd Georges ſteht wohl auch
die Meldung in Zuſammenhang König Eduard habe
vor ſeiner Abreiſe mit dem Lord der engliſchen Admiralität

m Sir John Fiſher konferiert um genau über den Stand der
7 Flottenbauten im kommenden Jahre unterrichtet zu ſein
o0 Mit der Anregung das Deutſche Reich möge ſeine
50 Schiffsbauten einſtellen die im Jntereſſe ſeiner Wehrfähig
z keit zum Schutze des deutſchen Handels und der Nord und
00 I OHſtſeeküſte durchaus notwendig ſind wird König
59 Eduard bei ſeinem kaiſerlichen Neffen00 ebenſo wenig Glück haben wie mit dem Ab
5 rüſtungsantrag auf der Haager Konferenz Deutſchland
20 denkt nicht an einen Angriffskrieg das iſt tauſendmal
50 geſagt und geſchrieben worden aber es denkt auch nicht

daran als Mauerblümchen zu figurieren und ſich lediglich
durch papierene Verträge ſeine Grenzen garantieren zu

laſſen Dieſe Zeiten ſind vorbei Es iſt lediglich der
Selbſterhaltungstrieb der uns die Opfer jener

gewaltigen Rüſtungen die König Eduard mit unfreund
lichen Augen anſieht und die er durch eine Entente ein

ſchränken möchte zu tragen zwingt Zudem meinen
wir Jm Zeitalter der Einkreiſungspolitik läßt
ſich ſchwer abrüſten ſelbſt wenn Lloyd George ehrenwört
lich erklärt daß die Engländer nicht nach Hamburg kom

nen wollen Die Höflichkeit des franzöſiſchen Generals
d Auteroches in der Schlacht von Fontenoy Nach Jhnen
eine Herren Engländer möchten wir doch nicht

tieren
T
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Koalitſonsfreiheit
Die wirtſchaftlichen Kämpfe zwiſchen Arbeitgebern und

Arbeitnehmern werden immer häufiger und immer hef
Faſt täglich müſſen die Zeitungen über Streitfragen

auf dieſem Gebiet berichten Die kämpfenden Parteien
r alle ihnen zu Gebote ſtehenden Hilfsmittel an um
häuft teg zu erringen Die Rechtſprechung muß ſich immer

a mit dieſen Fragen beſchäftigen und die ein
agige Judikatur nimmt ſtändig zu Es iſt begreiflich

gerade die Rechtſprechung auf dieſem Gebiet von der
rteien Haß und Gunſt umkämpft wird Umſomehr ſolltendie g

ſi Gerichte bemüht ſein die beſtehenden geſetzlichen Be
mungen objektiv anzuwenden Es zeigt ſich aber nicht

r General Sir Ablfre b kfrß rin Sir Alfred Turner der frühere Generalbſttenr der Hilfstruppen veröffentlicht einen Brief in der
land in Arin er ſagt Mr Arnold Whites Erklärung daß Deutſch
gegriffen e 44 d dreimal europäiſche Staaten an
1870 n ei irreführend Er entgegnet daß 1864 1866 und

ſchland nicht der Angreifer war Zweitens erklärt der
ſucht habe Deutſchland ſeit zwanzig Jahren jedes Jahr be
Vebölteruniſſe aus ſeiner Bekanntſchaft mit allen Schichten der
gedankenlo t daß die Jdee einer Jnvaſion Englands welche von
als ein a Leuten in England gehegt werde in Deutſchlandkommen mit R Zinngen gelte Drittens ſtimme er voll
vurenkrie Mr Hallmeyer darin überein daß Deutſchland im
was es mich tzugliche Gelegenheit hatte England anzugreifen

MorgenAnsgabe

ſelten das Streben durch extenſive Jnterpretation der
Geſetzesbeſtimmungen neues Recht zu ſchaffen Das gilt
insbeſondere vom S 153 der Gewerbeordnung der die Frei
heit des Koalitionsweſens ſchützen ſoll Dieſe Geſetzes
beſtimmung die unter Strafe ſtellt andere durch Anwen
dung körperlichen Zwanges durch Drohungen durch Ehr
verletzung oder durch Verrufserklärung zu beſtimmen oder
zu beſtimmen zu verſuchen an Verabredungen zum Behufe
der Erlangung günſtiger Lohn und Arbeitsbedingungen
teilzunehmen oder ihnen Folge zu leiſten wird in der
letzten Zeit von den Gerichten immer extenſiver ausgelegt
Jnsbeſondere iſt es neuerdings üblich geworden dieſe Be
ſtimmung nicht nur dann anzuwenden wenn Arbeitgeber
auf Arbeitgeber oder Arbeitnehmer gegenſeitig aufeinander
einzuwirken ſuchen ſondern auch wenn Arbeitnehmer auf
Arbeitgeber einen Druck ausüben Sodann hat man unter
die Verabredungen zum Behufe der Erlangung günſtiger
Lohn und Arbeitsbedingungen auch die Tarifverträge ſub
ſumiert

Wir halten dieſe Auffaſſung für verfehlt und es iſt zu
begrüßen daß einer der beſten Kenner unſerer Gewerbe
Ordnung der frühere bayeriſche Miniſter von
Landmann ſich kürzlich gegen dieſe Gerichtspraxis
ausgeſprochen hat Er weiſt darauf hin wie ſich aus der
Entſtehungsgeſchichte der Gewerbeordnung ergibt daß mit
dem Worte andere im S 153 nur die Berufsgenoſſen

Standesgenoſſen der Koalierte gemeint ſeien und
daß man unter dem Ausdruck Verabredungen und Ver
einigungen nicht an die Tarifgemeinſchaften gedacht habe
Aus dem Wortlaut und Zuſammenhange der S8 152 153
aber ſei kein zwingender Grund zu entnehmen um die
fraglichen Worte weiter auszulegen Die bloße Möglichkeit
einer anderen Deutung die übrigens mit der Faſſung der
Geſetzesſtellen ſchwer vereinbar wäre genüge nicht um eine
weitere Auslegung zu rechtfertigen da ſie der Abſicht des
Geſetzgebers nicht entſprechen würde und mit dem ſtraf
rechtlichen Ausnahmecharakter des S 153 nicht vereinbar
wäre Der Verfaſſer äußert dann ſchließlich noch die Hoff
nung daß der Mißbrauch der mit dem Worte andere ge
trieben worden ſei allmählich aufhören werde

Man wird ſich dieſer Hoffnung anſchließen müſſen denn
gerade ſolche ausdehnenden Geſetzesauslegungen die in dem
Geſetze ſelbſt nicht begründet ſind geben leicht den Anlaß
an der Unparteilichkeit der Rechtspflege zu zweifeln und
über Parteinahme der Juſtiz zu klagen Denn dieſe An
wendung des Geſetzes richtet ſich durchweg gegen die Arbeit
nehmer und kommt den Arbeitgebern zu gute Man darf
auch nicht ſagen daß zwar der Geſetzgeber bei dem Erlaß
der S8 152 153 der Gewerbeordnung nicht daran gedacht
habe dieſe Beſtimmung auch für die Fälle der Einwirkung
der Arbeitnehmer auf die Arbeitgeber zu geben da damals
ein Bedürfnis hierfür noch nicht vorgelegen habe daß aber
die Entwickelung der Arbeitskämpfe dazu zwinge die Vor
ſchriften in derartiger Weiſe auszudehnen Dieſe Aus
dehnung iſt nicht Sache des Richters ſondern des Geſetz
gebers Das moderne Recht gibt dem Richter ja eine ge
wiſſe freie Stellung und zieht ſeinem vernunftgemäßen Er
meſſen hier und da recht weite Schranken Aber dieſes Er
meſſen darf nur innerhalb des Geſetzes ausgeübt werden
und ſich nicht über das Geſetz hinwegheben Dem Richter
ſteht es nicht zu ſich ſelbſt an die Stelle des Geſetzgebers zu
ſetzen und das Geſetz fortzubilden Der Geſetzgeber hat aber
eine Erweiterung des S 153 wie ſie ihm in Geſtalt der
Zuchthausvorlage ſeinerzeit zugemutet wurde ausdrücklich
abgelehnt

Daß auf dieſem Gebiete ein Zuſtand eintritt bei dem
Arbeitgeber wie Arbeitnehmer mit der Rechtſprechung voll
kommen zufrieden ſind erſcheint ausgeſchloſſen Dafür ſind
die Jntereſſen allzuſehr entgegengeſetzt Aber man ſollte es
doch erreichen können daß die Rechtſprechung ſich vor einer
ſolchen Anwendung des Geſetzes hütet die auch von objek
tiver Seite als eine unzuläſſige Ausnahme anerkannt wird
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Der Nirterſtreik in Ftettin
Wir erhalten folgendes Privat Telegramm

Stettin 12 Auguſt s Uhr abds Die Stett N Nachr
melden Die Direktion des Vulkan hat nach Rückſprache
mit den Führern der Arbeiter beſchloſſen am Freitag früh
6 Uhr einen Teil des Betriebes verſuchsweiſe wieder zu
öffnen

Gleichzeitig meldet das Wolffſche Bureau aus
Hamburg

Jn der heutigen Sitzung der Gruppe deutſcher
Seeſchiffswerften wurde folgender Beſchluß gefaßt
Der Arbeiterausſchuß des Stettiner Vulkan hat der
Direktion mitgeteilt daß der Streik der Nieter

III

bahn zu entſcheiden

g F 7 T T 7 4 t

werden die S oder derenRaum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnei und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 P ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zelle 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 T Telephon Nr 590 u 591

für beendet erklärt ſei und hat die Wiederauf
nahme des Betriebes beantragt Um dies zu ermöglichen
beſchloß die Gruppe deutſcher Seeſchiffswerften Der Vul
kan eröffnet verſuchsweiſe am 14 Auguſt den Betrieb mit
einem Drittel der Leute ſchließt ihn aber wieder am
18 Auguſt abends falls die Nieter bis dahin die Arbeit
nicht in ausreichendem Umfange wieder aufgenommen
haben Die Gruppe deutſcher Seeſchiffswerften verſchiebt
ihre Betriebseinſchränkung bis zum 19 Auguſt abends Die
Beſchlußfaſſung erfolgte entſprechend dem ſchriftlich vor
liegenden Vorſchlage des ſtellvertretenden Vorſitzenden des
Geſamtverbandes deutſcher Metallinduſtrieller in dem
außer den von der Gruppe deutſcher Seeſchiffswerften be
ſchloſſenen Maßnahmen angeregt war daß die Vereinigung
der Eiſeninduſtriellen Stettins die Betriebseinſchränkung in
Höhe von 60 Prozent ihrer Leute bis auf weiteres beſtehen
laſſen und daß der Geſamtverband deutſcher Metallindu
ſtrieller am 15 Auguſt im Vorſtand am 25 Auguſt im
Ausſchuß über eine 60prozentige Generalausſperrung be
ſchließen ſolle
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Deutsches Reich
Poſadowsky als Reichstagskandidat

Eine in Ludwigshafen abgehaltene nationagal
liberale Vertrauensmännerverſammlung
ſchlug den Grafen von Poſadowsky als Kandidaten für die
bevorſtehende Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Speyer
Ludwigshafen vor

Unſere Diplomaten

Unzufrieden mit den Reformen
Dienſt ſchreibt die
Zeitung

Der Kardinalfehler in der Organiſation unſeres aus
wärtigen Dienſtes beſteht darin daß der Reichskanzler das
unbeſchränkte Recht hat nach freiem Ermeſſen über die
Zulaſſung zur Vorbereitung für die diplomatiſche Lauf

Die Folge iſt bisher geweſen daß
nur ein ganzenger Kreis wenige hundert
Familien des deutſchen Volkes zum diplomati
ſchen Dienſte zugelaſſen worden ſind And weil die Aus
wahl ſo gering war mußte man nehmen und nahm man
was ſich bot Daß das nicht immer das beſte oder auch
nur ausreichend war wird jeder begreifen der das Leben
praktiſch kennt Deshalb wundert fich auch niemand in
Deutſchland wenn die Beamten unſeres Außendienſtes ab
und zu völlig verſagen und wenn der Deutſche im Aus
bande nicht den Schutz und die Förderung findet auf die
er nach der Reichsverfaſſung Anſpruch machen kann Die
neuen Beſtimmungen für den diplomatiſchen und konſu
lariſchen Dienſt bedingen keinen Zwang den Kreis der An
wärter zu erweitern Der Reichskanzler behält nach wie
vor ſeine unumſchränkte Annahmebefugnis und nach den
bisherigen Erfahrungen zu urteilen wird er ſie in der
Hauptſache in derſelben Weiſe wie bisher anwenden Es
wird dabei bleiben daß die Diplomaten nur aus
den Schichten des wohlhabenden Adels ent
nommen und alle anderen Bevölkerungsklaſſen nicht be
rückſichtigt werden Das aber iſt keine gründliche und Er
folg verheißende Reform Gefordert muß vielmehr wer
den daß auch für den ganzen auswärtigen Dienſt nur
Kenntniſſe Bildung und Können den Prüſſtein bilden
dürfen Gerade vor hundert Jahren ſind die Grundlage
für die neue preußiſche Armee die das Vorbild für ganz
Deutſchland geworden iſt gelegt worden Damals refor
mierte man das Offizierkorps Nicht mehr der agdelige
Name ſollte entſcheiden ſondern nur Kenntniſſe und Bil
dung im Frieden Tapferkeit und Ueberblick im Krieg
ſollten Anſpruch auf Offizierſtellen geben Leider ſind ja
beim preußiſchdeutſchen Offizierkorps dieſe Grundſätze
nicht ganz innegehalten worden in unſerem auswärtigen
Dienſt aber ſtehen wir noch ganz auf dem Standpunkt vor
den Stein Hardenbergiſchen Reformen Hier iſt noch immer
maßgebend der adelige Name weit dahinter kommen erſt
Wiſſen Bildung und Können

im diplomatiſchen
in Bremen erſcheinende Weſer

Gegen die Elektrizitätsſteuer
Die ſüddeutſche Zentrumspreſſe hatte verbreitet daß

der Abgeordnete Dr Müller Meiningen der
Vater der Elektrizitätsſteuer ſei Gegen dieſe Behauptung
wendet ſich eine Zuſchrift des genannten Abgeordneten an
die Berliner Volkszeitung der wir folgendes entnehmen

Jch kann nur erklären daß ich niemals mit dem Herrn
Reichskanzler oder einer anderen zuſtändigen Perſon über
eine Elektrizitätsſteuer geſprochen geſchweige eine ſolche
angeregt habe Jch halte die Jdee einer ſol

chen für eine unglückliche und habe deshalb dahin
gewirkt daß der ſozialdemokratiſche Antrag in der baye
riſchen Abgeordnetenkammer auch von der liberalen Frak
tion angenommen wurde Auch ſonſt habe ich mit meiner
Meinung über dieſes verfehlte Projekt nicht zurückgehalt
Jch bin im übrigen gegen den plumpen Schwindel der
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gentrumspreſſe daß ich der Vater der Elektrizitätsſteuer
ſei gefeit wie gegen all das Zeug das jetzt in
Zukunft in jener Preſſe für Wahrheit Recht und Frei
heit gegen mich verbreitet wird und das ich meiſtens da
ich es nicht erfahre auch gar nicht dementieren kann

Allgemeine Mitteilungen
Wie das B aus München hört wird der Miniſter

präſident v Podewils im Herbſt ſeinen Abſchied nehmen
Damit wird unſere gleichlautende ſchon vor längerer Zeit ge
brachte Nachricht beſtätigt

Heer und Flotte
X Straßburg 11 Aug Unter den Mannſchaften des Dra

goner Regiments Nr 15 iſt laut Hagenauer Zeitung die Ruhr
ausgebrochen Vier Schwadronen des Regiments welches am
Kaiſermanöver vorausſichtlich nicht wird teilnehmen können
mußten von Hagenau nach dem Schießplatz verlegt werden

Kaiſerliche Marine Der P D Prinzregent
iſt mit den von S M SS Buſſard und Seeadler abgelöſten Be
ſatzungsteilen am 10 Auguſt in Aden eingetroffen und ſetzt am
15 Auguſt die Reiſe über Suez nach Port Said fort S M S
Victoria Luiſe iſt am 11 Auguſt in Barcelona eingetroffen und
geht am 20 Auguſt von dort nach Rapallo in See S M S
Gneiſenau iſt am 11 Auguſt in Kiel eingetroffen S M SS
Schwaben und Fuchs ſind am 11 Auguſt von Kiel nach Sonder
burg gegangen S M SS Aegir und Frithjof ſind am 11 Auguſt
von Kiel in See gegangen Poſtſtation für S M S Aegir bis
auf weiteres Danzig Neufahrwaſſer S M S Hay desgleichen
Sonderburg

Ausland

König Eduard in Iſchl
Meldung unſeres Depeſchenbureaus

Zu der Ankunft König Eduards in Jſchl wird dem
Wolffſchen Bureau telegraphiert Als der König den
Kaiſer erblickte eilte er raſch auf ihn zu und
küßte ihn ſichtlich bewegt unter den Ovationen
der zahlreich ver ſammelten Menſchenmenge Nächdem der
König das Gefolge des Kaiſers begrüßt hatte zog er ſich
mit dem Kaiſer eine halbe Stunde in ſeine Ge
mächer zurück worauf der Kaiſer ſich nach ſeiner Villa be
gab Eine Stunde ſpäter fuhr König Eduard nach der
Kaiſervilla um dem Kaiſer ſeine Glückwünſche zum ſechzig
jährigen Regierungsjubiläum auszudrücken er König
kehrte dann nach ſeinem Abſteigequartier zurück wo er
um 1 Uhr den Gegenbeſuch des Kaiſers erhielt Die
Neue Freie Preſſe führt in einem Artikel über die Be

deutung der Begegnung in Jſchl aus daß von dem Beſuche
des Königs günſtige Folgen für das Verhältnis zwiſchen
Deutſchland und England einerſeits und zwiſchen Rußland
und Oeſterreich Ungarn anderſeits erwartet werden König
Eduard werde erfahren daß die öſterreichiſch
ungariſche Politik dem Bündniſſe mitDeutſchland treu bleibe und ſich nicht zur
Teil nahme an einer Einkreiſungspolitik
hergebe die darauf gerichtet wäre Deutſchland zu iſo
lieren Bei dieſer Gelegenheit werde dem Könige Gewiß
heit darüber gegeben werden daß die deutſche Politik ganz
ſo wie die öſterreichiſch ungariſche lediglich den Ehrgeiz habe
für die Aufrechterhaltung des europäiſchen Friedens zu
wirken Das Fremdenblatt ſagt

Es war unzweifelhaft vor dem Eintritt der Um
wälzung in der Türkei eine Spannung in der europäiſchen
Politik vorhanden ja es gab einen Moment wo man in
manchen Kreiſen an die Möglichkeit ſcharfer Gegenſätze zwi
ſchen den europäiſchen Bündnisgruppen glaubte und die
engliſch ruſſiſche Annäherung im Sinne eines für den
Frieden ungünſtig reſultierenden Kräfteſpiels auslegte
Man denkt heute ſchon ruhiger in dieſem Punkte und die
dankenswerten Kundgebungen der engliſchen Staatsmänner
haben in letzter Zeit die freundlichſte Perſpektive für die
Zukunft eröffnet und nachdem König Eduard mit ſeinem
kaiſerlichen Neffen in Cronberg zuſammengetroffen iſt wird
man umſo eher berechtigt ſein der öffentlichen Meinung die
Rückkehr zu einer normalen Stimmung und zuverfichtlichen
Beurteilung der allgemeinen Lage zu empfehlen

Der geſtern in Karlsbad eingetroffene franzöſiſche
Miniſterpräſident Clemencegau wird bereits
heute dem König von England ſeine Aufwartung machen
Auch bei dieſer Gelegenheit zu politiſchen Erörte
rungen kommen die die neue e der Dinge im Orient
ſodann aber auch die engliſch franzöſiſchen Beziehungen be
treffen umſomehr als ein Teil der franzöſiſchen
Preſſe angeſichts der Zuſammenkunft von Kronberg
eine ſtarke Nervoſität an den Tag gelegt hat

Die Reiſe des engliſchen Schatzkanzlers nach Berlin
Der Neuen Fr Preſſe wird aus Karlsbad ge

meldet Der engliſche Schatzkanzler LloydGeorge beabſichtigt ſich von hier aus in Geſellſchaft ſeines
Freundes des engliſchen Parlamentsmitgliedes Charles
Henry nach St Blaſien im Schwarzwalde zu begeben
Von dort wird er ſich nach Berlin begeben wo er voraus
ſichtlich gegen den 20 Auguſt eintrifft Die Reiſe nach

Berlin hat r den Zweck die Einrichtungender ſtaatlichen Alters verſorgung eingehend
z ſtudieren mit deren Einführung man jetzt auch in

ngland beſchäftigt iſt

Marokko
Aus Tanger wird gemeldet Die hafidiſche Mahalla

El Meranis die ſich von Fez nach Elkſar begab wurde von
den Stämmen der Corb die 60 Kilometer von Elkſar
lagern aufgehalten Remiki war vom Land aus nicht im
ſtande die Blockade der Stadt Larraſch durchzuführen
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Zeppelin und ſein Lufiſchiff
Zeppelin in ſeinem Betriebe

Ueber die Stellung der Reichsbehörden zur Weiterarbeit
des Grafen Zeppelin machen die Hamb Nachr intereſſante
Mitteilungen Wir geben ſie im Auszuge wieder weil ſie
nach mancher Richtung auch beruhigend wirken dürften

Der Gedanke eines kontrollierenden Kuratoriums

für den Grafen ſo heißt es da iſt das Anglücklichſteworauf die ha eße des Herrn Rathenau Kberhanpt ver
fallen konnte Es handelt ſich in Friedrichshafen ja nicht
um einen großinduſtriellen Betrieb ſondern um die Arbeit
eines Gelehrten die infolge andauernder konſtruktiver
r und maſchineller Erprobungen nur ſtückweiſe vor

ſich geht und daher auch nur allmählich je nach Lieferungder heſtenten Ballonteile Zahlung erfordert Zeppelin ſelbſt

hauſt in einem kleinen Arbeitsraum mit einem Geſchäfts
führer und drei Schreibern iſt alſo völlig in der Lage
den Betrieb zu überſchauen Es gibt hier keine Reſſortchefs
mit je zwanzig Tippfräulein und ähnliches Auch ermög
lichen dem Grafen ſeine eiſerne Konſtitution und Arbeits
kraft die ſtändige Ueberwachung des Ganzen Er iſt täglich
bis 1 Uhr nachts ſelbſt tätig Auch am 3 Auguſt hat er ſich
nicht früher zur Ruhe begeben und iſt dann doch um 3 Uhr
nachts wieder aufgeſtanden um die letzten Vorbereitungen
zur großen Dauerfahrt zu überwachen Von da ab warder Sie zigfährige ununterbrochen Stunden auf den Beinen

und dabei während der Fahrt die ganze Zeit über ſtets per
ſönlich am Steuer

Man darf dieſe ſchon unter gewöhnlichen
Umſtänden nicht unterſchätzen ſie gleichen etwa denen des
Führers eines Torpedobootes das mit abgeblendeten Lich
tern ſtundenlang durch die Nacht ſauſt Auf der Weiterfahrt
von Nackenheim bis Mainz und dann zurück nach Stuttgart
war es ſo ſtockdunkel daß die Jnſaſſen des Luftſchiffes
um die Karten unter den beiden Lampen leſen zu können
ihre Augen noch mit der Hand beſchatten mußten um den
Lichtkreis zu konzentrieren Dabei peitſchte was bisher
noch nicht erwähnt worden iſt ein heftiger Regen das
Luftſchiff Man hätte ihn lieber am Tage gehabt Aber
gerade am Tage war es ausnehmend heiß ſo daß bei anor
mal ſtarker Ausdehnung des Gaſes allzu viel davon durch
die Ventile entwich Dafür war die Ausſicht wundervoll
und es war ein eigenartiger Genuß für den Grafen Zeppelin
aus der Vogelſchau über dem ehedem franzöſiſchen Lauter
burg den Fahrtteilnehmern zeigen zu können durch welche
jetzt noch beſtehenden Gäßchen er an dieſem Tage genau
vor 38 Jahren dort ſeine Patrouillegegen den
Feind geführt habe Nicht um alles in der Welt hätte
Zeppelin während dieſer 29 Stunden ſich zur Ruhe gelegt
denn allein ſchon die techniſchen Erfahrungen welche er
während der Fahrt geſammelt hat ſind des Einſatzes dieſer
Anſtrengung wert geweſen Darüber eingehend ſich zu
äußern liegt aber nicht im Jntereſſe der Sache

Aus dem gleichen Grunde wird nicht der geſamte amt
liche Bericht über die Fahrt veröffentlicht werden jedoch
unbedingt ſo viel wie das deutſche Volk bei ſeiner Teilnahme
für das große Werk ohne Schädigung vaterländiſcher Jnter
eſſen erwarten darf Faſt könnte man ſagen daß Graf
Zeppelin jetzt friſcher ſei als je zuvor obwohl er mit begreif
licher Ungeduld durch die allmählich zu Bergen ſich häufenden
Telegramme ſich durcharbeitet und hohe Beſucher empfängt
während er viel lieber wieder ſtill am Zeichentiſch oder
in der Werkſtatt ſäße

Manche der Teilnahmekundgebungen ſind
ihm aber doch als beſondere Ergquickung wert ſo ein in den
herzlichſten Ausdrücken gehaltener Brief des Kriegsminiſters
v Einem der den letzten Reſt des Argwohns hinweg
räumt als beſtünden Verſtimmungen zwiſchen beiden Män
nern Die Militärverwaltung ſteht mit vollkommener Ob
jektivität allen drei Syſtemen gegenüber und verſteift ſich
durchaus nicht auf ihren eigenen den halbſtarren Typ der
Luftſchifferabteilung Sie erkennt durchaus an daß für die
große ſtrategiſche Erkundung das ſtarre Luftſchiff ſo nötig
ſei wie für kleine taktiſche Aufklärung der leicht zerlegbare
und leicht auf einfachen Leiterwagen mitzuführende Ballon
des Majors Groß Mit beſonderer Freude begrüßt die Mili
tärverwaltung daher auch die Nationalſpende des deutſchen
Volkes denn es bedarf wohl keiner Verſicherung daß Graf
Zeppelin die dafür erbauenden Luftſchiffe nach ihrer Fertig
ſtellung ſofort dem Reiche übereignen wird

Zum Ban des neuen Zeppelin Ballons
werden eifrig alle Vorarbeiten getroffen Wir berichteten
bereits daß der Graf für das neue Luftſchiff gasdichte Gold
ſchlägerhaut in England beſtellt hat Die Morning Poſt
erfährt daß Graf Zeppelin ſchon vor mehreren Wochen die
Hülle für Zeppelin 5 bei der Firma C G Spencer and
Sons in Highbury in London beſtellt habe und Dutzende von
Männern und Frauen arbeiteten dort daran Mr Spencer
hofft die Ballonhülle ungefähr in 14 Tagen an den Grafen
Zeppelin abſchicken zu können Sie wird aus ſogenannter
Goldſchlägerhaut angefertigt dies iſt wie Spencer einem
Vertreter der Morning Poſt erklärte ein unzerreißbarer
gasdichter Stoff der aus einem ſehr kleinen Teil des Bauch
fells von Rindern hergeſtellt wird Die Bauchfelle von
600 000 Rindern müſſſen für die neue Ballonhülle ver
wendet werden England ſei in der Fabrikation dieſes für
Ballonhüllen unveraleichlich beſten Stoffes allen Ländern
weit voraus weshalb Graf Zeppelin den Auftrag nach Eng
land geben mußte

Schadenfrende und Mitgefühl
Von einem in Frankfurt lebenden Franzoſen erhält die

Frankf Ztg eine Zuſchrift die in deutſcher Ueberſetzung
wie folgt lautet

Jch leſe in Jhrer Abendausgabe vom Montag einen
Artikel aus dem Radical über das Unglück des Zeppelin
ſchen Luftſchiffs Jch ſtimme dem Artikel aus voller Seele
bei und jeder Franzoſe der dieſes Namens wahrhaft würdig
iſt muß ihm ebenfalls beiſtimmen denn Sie dürfen glauben
daß alle e W ebenſo wie der beſte Deutſche das Ver
hängnis beklagen das dieſes bewundernswerten Mannes
Werk zerſtört hat Gleichwohl könnne diejenigen die wie ich
ſeit einiger Zeit in Deutſchland leben mit Deutſchen ver
kehren und deutſche Zeitungen leſen nicht umhin ſich an das
Verhalten zu erinnern das die öffentliche Meinung in
Deutſchland damals gezeigt hat als uns Franzoſen
mit der Patrie das nämliche Unglück zuſtieß das jetzt den
Grafen Zeppelin getroffen hat Brauche ich Jhnen zu ſagen
daß dieſes Verhalten bedauerlich war Nehmen Sie die
Blätter aus e Zeit und leſen Sie Sie werden darin die
ſchändlichſte Freude in den größten Worten ausgedrückt fin
den kein einziges illuſtriertes Blatt erſchien ohne Kari
katuren in denen die Geſchmackloſigkeit mit der Ungerechtig
keit wetteiferte während alle Deutſchen denen man begeg
nete mit überlegener geringſchätziger und unverſchämter
Miene auf uns herabblickten Jch bitte Sie zu glauben daß
wir glücklich ſind zu leben daß unſere Landsleute darauf
gehalten haben ein ganz anderes Verhalten anzunehmen
das dem Charakter des Franzoſen beſſer entſpricht und
wenn einmal dieſer doppelte Verluſt der franzöſiſchen
Patrie und des deutſchen Zeppelin einem künftigen Ge

ſchichtſchreiber Material liefert für die Beſtimmunrakters der beiden Völker zu unſerer Zeit ſo laube p Theo

daß lin Schluß zu Gunſten Jhrer Landskeute auefall

wird enDer Verfaſſer dieſer Zuſchrift übertreibt offenbar w
er das Verhalten einzelner Blätter und Perſonen ver
gemeinert und auf das gan ze deutſche Volk ausdehnt h
er hat nicht Unrecht wenn er feſtſtellt daß ein V erg er
des Verhaltens hüben und drüben bei den beiden Anlage
wohl nicht zu Gunſten der Deutſchen ausfällt ſſen

Die Zeppelinſpende in Elſaß Lothringen
hat nach der Voſſ Ztg ein eigenartiges Geſicht bekomme
Urſprünglich herrſchte allgemeine Begeiſterung dafür feld
ſozialdemokratiſche und klerikale Blätter teilken ſie bedi
gungslos Und das will namentlich bei den letzten ſehr viel
ſagen Denn in dem nahen Frankreich wurden hämiſe
Stimmen ſchon früh laut und hieſige bekannte Luftſchiff
erhielten von dort Karten die in dem Unglück des Grafen
einen Fingerzeig Gottes ſehen wollten Doch ſehr ſche
ſchlug die Stimmung um Jn Altdeutſchland war für di
Sammlung zum Beſten des Grafen der Ausdruck Nat
nalſpende geprägt werden Das ſtieß den Altheimiſchen
auf die dabei ſofort an den ihnen mißliebigen Hurrapatri
tismus der Kriegervereine denken Völlig das Konzept ver
dorben hat dann aber ein ungeſchickter Rechtsanwalt de
noch eine nationale Ehrung des Grafen Zeppelin n
Szene ſetzte wobei der Schwowecharakter des Grafen h
ſonders dick unterſtrichen wurde Man verſäumte dann noch
in das Komitee das gebildet wurde Altelſäſſer bekannt
Namens zu nehmen Stimmung war im Anfang bei dieſen
Leuten genug dafür vorhanden und es wäre nur nötig ge
weſen das Kulturelle und allgemein Menſchliche bei die
Erfindung und dem Schickſal des Grafen ein wenig zu be
tonen um dieſe Kreiſe völlig zu gewinnen Heute iſt die
Stimmung ſchon völlig umgeſchlagen Dieſozialiſtiſchen und klerikalen Blätter die durch die Begeiſte
rung ihrer Wähler die hier um ſo höhere Wogen ſchlug da
ſo viele im Elſaß den Ballon des Grafen mit eigenen Augen
geſehen hatten vorwärts getrieben wurden blaſen lane
ſam ab die einen finden in der Sache zu viel Natio
nalismus die anderen zu viel Schwoweart Große
Spenden aus elſäſſiſchen Kreiſen die zugeſtandenermaßen
vorher zu erwarten waren bleiben aus und mancher glſt
deutſcher Geſchäftsmann der mit jenen Kreiſen zu tun hat
ſcheut ſich offen einen Beitrag zu geben um dort nicht
anzuſtoßen Während aber dieſe Leute ihr Verhalten noch
mit ihrer geſchäftlichen Abhängigkeit entſchuldigen können
krebſen manche Beamten die nach Niemandem zu fragen
hätten in ganz ſerviler Weiſe Jm engen Komitee
wurde auf das völlig verfehlte des voreilig erlaſſenen Auf
rufs des Rechtsanwaltes aufmerkſam gemacht daß er ſo ganz
der weiſen Regel fortiter in re et suaviter in modo ins
Geſicht ſchlüge Da wollte ein ſtädtiſcher Beigeordneter alt
deutſcher Herkunft in dem zweiten Aufrufe jedes Wort
deutſch und national geſtrichen wiſſen nur

um jeden Stein des Anſtoßes aus dem Wege zu räumen
was natürlich ſtramm abgelehnt wurde Aber man ſieht
welche Wege jetzt nach Regierungsvorbild im Elſaß ge
ſteuert werden

Die deutſchen Ingenieure und Zeppelin
Auch die deutſchen Jgenieure haben dem Grafen Zeppe

lin ihren Tribut gezollt Der Verein deutſcher Jn
genieure hat an den Grafen Zeppelin folgendes Tele
gramm abgeſandt

Es gereicht uns zu hoher Freude Jhnen mitzuteilen
daß Vorſtand und Vorſtandsrat unſeres Vereins veran
laßt durch den Unfall der die letzte Frucht ihrer Arbeiten
vernichtet hat beſchloſſen haben Jhnen zur Förde
rung Jhres weiteren Schaffens 50000 Mk
zu überweiſen

Verein deutſcher Jngenieure
Slaby Vorfitzender

Halle und Umgebung
Halle a 13 Auguſt

Dem ordentl Proſeſſor in der theologiſchen Fakultät
Konſiſtorialrat D Hermann Hering iſt der Charakter als
Geheimer Konſiſtorialrat verliehen worden
Penrſonalnachrichten Wie der Deutſche Reichsanzeiger
jetzt amtlich mitteilt wurde der Titel Profeſſor mit
dem Range der Räte vierter Klaſſe folgenden Oberlehrern
verliehen Georg Stade Dr Richard Herold
Dr Eugen Sparig Dr Guſtav Hergt an der Latina
Dr Otto Reinecke am Stadtgymnaſium Dr Paul
Borckert an der Städtiſchen Oberrealſchule

Die Nonne in der Heide Wie in andern Kiefern
waldungen ſo tritt auch in der Dölauer Heide zurzeit der
gefährliche Feind der Kiefer die Nonne auf Das Weib
chen dieſes Schmetterlings legt eine große Anzahl Eier in
die Rinde oder auf die Nadeln Nach 22 25 Tagen
kriechen die Raupen aus die ſofort über die Nadeln her
fallen und bei großen Mengen den ganzen Wald kahl freſſen
können Die Waldarbeiterfrauen Kulturfrauen ſuchten
vorige Woche beſonders in der Nähe des Waldkaters und
des Lieskauer Weges die Raupen und Schmetterlinge ab
ſo daß hoffentlich die Gefahr vorüber iſt Die Einwande
rung fand von Oſten nach Norden ſtatt

Ein ſtarker Temperaturrückgang iſt ſeit geſtern zu ver
zeichnen Nachdem bereits die beiden vorangegangenen
Nächte ziemlich kühl waren brachte die vergangene Nach
eine Temperatur von nur wenigen Graden Wärme cher
Hundstagen macht das Wetter wenig Ehre vor allem die
dürften die im Gang befindlichen Erntearbeiten durch
ungünſtige Witterung ſehr erheblich leiden vſt

Zur Zeit der Drachenaufſtiege im Spätſommer und W
pflegt regelmäßig die Reichspoſtbehörde ſowie die Telegrarhe
verwaltung der Eiſenbahn in den Blättern eine nachdrü n
Bitte an alle Kinder und Erwachſene auszuſprechen die en
dem ſchönen und geſunden Spiel des Drachenſteigens erfre
Da wird gebeten man möge die Telegraphenleitungen an ſt
Straßen auf jeden Fall bei den Aufſtiegen beachten daß ſh rin
Bindfaden ein Drachenſchwanz oder gar der Drachen ſelber ter
verwickeln und Störungen in den Fernleitungen hervorruſen dieſe
gar die Leitungsdrähte zerreißen Wie wohlangebracht über
Mahnung zur Vorſicht iſt zeigt ſchon jetzt ein kurzer San eges
unſere Felder Wo Telegraphenleitungen längs des
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do an jeder Straße der Fall da hängenund das a An Papierſhnitel in den Drähten die ſo
auch Wreder davon zu befreien ſind Es ſollte darum jeder auf
ſchwer n ſolche eventuellen Beeinträchtigungen des telegraphi

den kehrs vermeiden Die Knaben werden ſagen Ja was
ſchen wo doch überall Drähte ſind und der Wind unſere
iſt da zu fhaltſam treibt Wir ſagen es iſt ganz einfacheHrachen n in e uns ein freundlicher des Drachenſteigens

gil am Leſer mitteilt Man rollt ſobald ein Telegrapheniundiger wuygge iſt reichlich doppelt ſoviel Bindfaden von der
draht als der Telegraphendraht von der Rolle entfernt iſt
Rolle eine Ende feſt und wirft die ganze Rolle mit dem Reſte

hält Whſadens in hohem Bogen über den Draht hinweg wo ſie
d der Gegenſeite ein Gefährte auffängt Wenn ein geübtes
auf die Entfernung gut abmißt verläuft das Experiment ſtets

ch und der Drache kann weiter ſteigen und vor dem Winde
giüci Die Poſt aber wird ſich freuen wenn alle dies Mittel an

wen Sie braucht dann auch nicht mehr mit Strafen zu
w

den Beachtung für Beerenſucher Jetzt zur Zeit der
imbeerenreife ſei darauf aufmerkſam gemachtSrom nd rrſchreiten der Einfriedigungen von Wald

h ren und Schonungen verboten iſt und ſtrengſtens be

ſ wirdtra Verein Geſundheitspflege e feiert am Sonntag
5 dreifährige Beſtehen ſeines Luft und Sonnenbades in den

m werweiden Zu dieſem Zwecke verſammeln ſich die Mitglieder
s amilien um 3 Uhr nachmittags im Peißnitz Reſtaurant
Tr Unterhaltung der Erwachſenen und Kinder iſt geſorgt Von
d r Veranſtaltung im Luftbade ſelbſt wurde abgeſehen weil bei

erwartenden ſtarken Zuſpruche der Raſen ſehr in Mit
lewenſchaft gezogen werden würde

Der Maſchinen Techniſche Verein hält am Sonnabend den
15 Auguſt abends 269 Uhr im Hotel zur Tulpe ſeine Monats
Hauptverſammlung ab Jnfolge der wichtigen Tagesordnung iſt
zahlreiches Erſcheinen dringend erwünſcht Am Sonnabend den
38 d M findet daſelbſt ein Vortrag mit Damen ſtatt über das
Thema Volksſitten und Gebräuche des Vaterlandes und der
Heimat gehalten von Herrn Lehrer H Wenſch Eingeführte
Gäſte ſind willkommen

Provinzial Nachrichten
Städtiſche Jntereſſen von Weißenfels

Weißenfels 12 Aug Der Bürgerverein für ſtädtiſche
Intereſſen hatte wie das W berichtet zu Anfang dieſes
Jahres in ſeiner Generalverſammlung beſchloſſen anläßlich
des bevorſtehenden Bahnumbaues um eine Verlegung
des Bahnanſchluſſes der Corbetha Deubener Linie
von Corbetha nach Weißenfels oder wenn dies techniſch nicht
möglich um Errichtung einer Halteſtelle in Kriechau
nachzuſuchen um den Verkehr des platten Landes an dieſer
Strecke mit der Kreisſtadt zu erleichtern Jn einem zweiten
Geſuch ſollte die Oberpoſtdirektion zu Halle um
Einführung eines durch gehenden Nacht und
Sonntagnachmittags Fernſprechverkehrs er
ſucht werden Der Vorſtand des Vereins hat auf ſeine Ein
gabe von der Kgl Eiſenbahndirektion zu Halle
n der beiden erſten Punkte folgenden Beſcheid er
alten5 Ueber die Verlegung der Linie Deuben Corbetha von

Kriechau ab in den Bahnhof Weißenfels dem Herrn Miniſter
der öffentlichen Arbeiten Vorlage zu machen müſſen wir
Abſtand nehmen da die Koſten der Verlegung ſo bedeutende
ſind gegenüber den Vorteilen die der Stadt Weißenfels ent
ſtehen könnten daß auf die Genehmigung des Herrn Mini
ſters nicht zu rechnen iſt

Wegen der Einrichtung eines Haltepunktes bezw Bahn
hofes in Kriechau wollen wir die nötigen Erhebungen ein
leiten erſuchen jedoch zuvor um Angabe ob der Bahnhof
im Dorfe Kriechau das heißt an der Linie Deuben Corbetha
oder an der Hauptlinie Halle Weißenfels liegen ſolle Jn
Jhrem Schreiben iſt der Wunſch nach einer Halteſtelle im
Dorfe Kriechau zum Ausdruck gekommen

Auf das Geſuch um Einführung des durchgehenden Nacht
und Sonntagnachmittags Fernſprechverkehrs antwortet die
Kaiſerliche Oberpoſtdirektion Halle daß ſie die Angelegen
heit prüfen wolle

Zur Enthüllung des Wißmann Denkmals

Lauterberg Harz 12 Aug Zur Teilnahme an der am
4 September um 2 Uhr nachmittags zu Bad Lauterberg im Harz
ſtattfindenden Enthüllungsfeier des Wißmann Denkmals mit da
rauffolgendem Feſteſſen letzteres nur für Herren Preis des Ge
decks 4 Mark im Hotel Langrehr ladet der Arbeitsausſchuß des
WißmannDenkmalKomitees alle Verehrer Wißmanns wie
gende der kolonialen Sache ein Da für die Feier des beſchränk
en Raumes halber Platzkarten ausgegeben werden müſſen wird

gebeten den Bedarf an dieſen wie die Beteiligung am Eſſen bis
Zum 25 Auguſt beim Magiſtrat zu Bad Lauterberg anzumelden
v Magiſtrat iſt bereit auf Wunſch für Unterkunft zu ſorgen
n Station Lauterberg Kurpark wird für den 3 und
September eine Auskunftsſtelle errichtet

und Es ſteht eine gute Beteiligung insbeſondere von Afrikanern
m otonialbeamten zu erwarten Reichskolonialamt und Kom

ndo der Schutztruppen werden vertreten ſein Den Ehren
präſidenten des DenkmalKomitees Herzog Johann Albrecht zu
nete enburg wird ſein Bruder der Herzog Adolf Friedrich ver
e Der Reichskanzler Fürſt von Bülow der ſeinem Be

verließ an der Feier ſelbſt nicht teilnehmen zu können Ausdruck
et ieh hat ſeine Vertretung durch den Kaiſerlichen Unterſtaats

retär Herrn von Lindequiſt beim Arbeitsausſchuß angeſagt

Unwetter Nachrichten
We Nebra 12 Aug Schwere Unwetter haben in hieſiger
ſehene gehauſt Bei Roßleben ſchlug der Blitz angeſichts des
en n Eiſenbahnzuges nur wenige Schritte vom Gleiſe ent
n n eine Getreideſtaude die ſofort lichterloh brannte Auch

ver C Rendelſteiner Fluren hat das Wetter arg gewütet Jn
ſhim gend von Nebra iſt ſtarker Hagel gefallen Weithin
tot erten die Felder weiß Die Gerſte und Haferfelder ſind
We e nichtet Mehr Widerſtand haben die ſtraffen Halme der
wen r dem Hagel geleiſtet voch ſind auch hier mindeſtens
die e der Aehren geknickt Einen traurigen Anblick bieten
et chlagenen Rüben Kartoffel und Maisfelder Die Gurken

e iſt vollſtändig hin

Mit dem Balkon in die Tiefe geſtürzt
ſtürzte Särenfels b Kipsdorf 11 Aag Am Montag abend
dem wef unſerem Kurort von einer Villa der Balkon herab auf
erlitt ghrere Sommerfriſchler ſaßen Einer der Abgeſtürzten

chwere Verletzungen während die übrigen Sommergäſte

mit leichten Verletzungen davonkamen Der Balkon iſt wie der
Freib Anz berichtet nicht der erſte der dort unter dem Gewicht

von Sommergäſten zuſammengebrochen iſt Auch iſt dem Er
bauer der Villa bereits im vorigen Jahre bei einer von ihm in
Bärenburg errichteten Villa ein Balkon herabgebrochen

Nietleben 12 Aug Stiftungsfeſt Der
hieſige Radfahrer Verein Wanderer feiert Sonntag den
23 Auguſt im Frenzelſchen Gaſthof ſein 5jähriges Stiftungs
feſt verbunden mit Korſo und Reigenfahren

W Weißenfels 12 Aug Um ein paar Aepfel
Geſtern wanderten zwei Handwerksburſchen die Naumburger
ſtraße herab und hoben ſich einige Aepfel auf die von den Bäumen
herabgefallen waren Ein zur dortigen Oebſterei gehöriger Mann
ſah dies eilte herbei und ſchlug den einen Handwerksburſchen
einen 17 18 jährigen jungen Mann mit einem Knüppel derart
über den Kopf daß dieſer blutüberſtrömt zuſammenbrach Ein
hieſiger Geſchäftsmann der den Vorfall mit angeſehen hatte nahm
ſich des anſcheinend ſchwerverletzten über und über blutenden
Menſchen an und brachte ihn ins Krankenhaus wo die Wunde
gereinigt und ein Notverband angelegt wurde Später kam der
Verwundete in ärztliche Behandlung

e Wiehe 12 Aug Verbrechen an einem Kind
Als ein zehnjähriges Schulmädchen aus Hechendorf am Sonntag
von der Kirche heimging wurde es auf der Donndorfer Chauſſee
von einem jungen Menſchen überfallen und vergewaltigt Der
Burſche hat durch ein Taſchentuch das Kind am Schreien zu ver
hindern geſucht Das Taſchentuch wurde ihm jedoch zum Ver
räter da er es in der Haſt mit der er die Flucht ergriff mit
zunehmen vergaß Den ſofort aufgenommenen Nachforſchungen
des Gendarmen Strengen gelang es noch am gleichen Nachmittag
den Unhold in der Perſon des hier in Dienſten ſtehenden 21jähr
Knechtes Schirmer zu verhaften

Exfurt 12 Aug Jagdanfang Der Bezirksaus
ſchuß zu Erfurt hat die Eröffnung der Rebhühner und
Wachteljagd im Regierungsbezirk Erfurt auf den 24 Auguſt
feſtgeſetzt

V Calbe a 12 Aug Flüchti g wurde hier der Knecht
der Materialwarenhändlerswitwe B unter Mitnahme von 100
Mark Er ſollte ein bereits gekauftes Pferd bezahlen und es
ſeinem neuen Herrn zuführen

Ballenſtedt 12 Aug Rotlauf Jnm hieſigen
Kreiſe greift der Rotlauf unter den Schweinen immer mehr
um ſich und fordert zahlreiche Opfer

Benneckenſtein 11 Aug Hohe Brennholz
preiſe Die letzte Brennholzverſteigerung aus dem hie
ſigen Stadtwalde wo allerdings nur Stuken zum Verkauf
kamen erzielte gute Preiſe denn im Durchſchnitt wurde das
Raummeter mit 3 auch 3,50 Mk bezahlt Dieſe Preiſe waren
noch nie erzielt Es war Uebergebot von 20 Proozent zu
verzeichnen

Sandersleben 12 Aug Verpachtung der Bahn
hofswirtſchaft Eine bedeutende Erhöhung des Pacht
vertrages der hieſigen Bahnhofswirtſchaft iſt bei dem Neuverpach
tungstermine erzielt worden Es wurden 76 Offerten abgegeben
Das Höchſtgebot 4600 Mk gab Oberkellner Oberländer
aus Halle ab 12 Gebote waren über 4000 Mark Der bis
herige Pachtpreis betrug nur 2900 Mark

W Jena 11 Auguſt Der Beſuch der Ferien
kurſe hat auch in dieſem Jahre wieder beträchtlich zuge
nommen die Zahl der Teilnehmer beträgt bis jetzt 628
gegen 531 im Vorjahre Die Teilnehmer verteilten ſich

auf die verſchiedenen Länder folgendermaßen Deutſchland
387 Rußland 42 Ungarn 40 Schweden 27 England 27
Dänemark 19 Holland 14 Amerika 14 Oeſterreich 13 Fin
lind 6 Norwegen 5 Jtalien 4 Bulgarien 4 Frankreich 3
Luxemburg 2 Belgien 2 Schweiz 2 Rumänien Griechen
land Serbien und Kanada 1

Eiſenach 12 Aug Diebſtahl im Eiſenbahnzuge
Jm Eiſenbahnzuge auf der Fahrt von Meiningen bis Salzungen
wurde aus einem Abteil 2 Klaſſe eine lederne Handtaſche mit
einem Jnhalt im Werte von 450 Mark geſtohlen Von dem
Diebe fehlt jede Spur

4 Mittweida 12 Aug Jn den Tod getanzt Beim
Tanzſtundenball im Etabliſſement Stadt Chemnitz brach ein
17jähriges Mädchen namens Matthes das trotz eines Herz
leidens am Tanze teilnahm vom Herzſchlag getroffen tot zu
ſammen

r

Vermischtes
Ein ſchwerer Anfall in der deutſchen Marine

hat ſich bei einer von dem kleinen Kreuzer Undine in
der Nähe von Sonderburg vorgenommenen Rettungsübung
ereignet Ueber das Unglück das vier Matroſen das Leben
gekoſtet hat werden folgende Einzelheiten bekannt Als der
kleine Kreuzer Undine von einer Uebung auf See nach
Sonderburg zurückkehrte wurde das Manöver Mann
über Bord ausgeführt Ein Schiffsboot mit einem
Maat und 10 Mann wurde ausgeſetzt um den über Bord
Gefallenen aufzufiſchen Durch Verſehen des Poſtens an
der Maſchine ging der Kreuzer vorwärts anſtatt
rückwärts Hierbei wurde das bemannte Boot zum
Kentern gebracht und alle ſtürzten ins Waſſer Trotz ſo
fortiger und ausreichender Rettungsmittel konnten nur 7
gerettet werden Es ertranken der Matroſe Heinrich
Kl r pe Wittenberg bei e Joh RickmersFinkenwerder Gerhard Weber VBollingen und

ohann Zöller Seligenſtadt Die Leichen ſind noch
nicht geborgen

e c2e20ee

e 38 e nR R nB n r
r So T ede R S 9 Jehee

2 e

t u ehes e d

e d e Wre n Sv m g 5 S ma re

W

S l eT t G e uDe v 3 S T W W

r

e a v o r We h e e J
m

ca V hc 3 r e u S een v un Wer 5 v ee e h a S r v e e S
Tafelgetränk Sr Maj S

Düben

a e r en ea e ever S adt S V S S6 ue re Sr J u e p e 5 Jd T J ne S ee

v J 4J h e hv mr r i
e

3 d
r n2 a r Sh c v i erer

c 23
J J

a r
a d

5

Herrmann Halle a S

ch 4 J 5h v

Das Zuwaſſerbringen eines Bootes in See iſt ein
Manöver das unter allen Umſtänden große Aufmerkſamkeit
und Vorſicht erfordert Wenn z V bei Fahrt des Schiffes
poraus das vordere Haltetqu und die vordere Heißvorrich
tung des Bootes früher losgeworfen werden als deſſen
hintere Heißtalje ſo entſteht ſofort die Gefahr des Kenterns
Dieſe Gefahr vergrößert ſich natürlich ſehr bedeutend wenn
durch ein Verſehen auf der Brücke das Schiff zur Zeit des
Zuwaſſerbringens eine größere Geſchwindigkeit voraus hat
als es je nach den Umſtänden für zuläſſig erachtet werden
kann So erklärt ſich auch die große Zahl der Opfer bei
dieſem höchſt beklagenswerten Unfalle wie er glücklicherweiſe
bei uns in der Marine nur äußerſt ſelten ſich ereignet hat

Opfer der Berge
Jm Floitental das zu der Zillertaler Gruppe gehört

ſind die Hochſchüler Bruns aus Dresden und Klien
aus Leipzig verunglückt beide ſind tot Sie hatten ſich
im Nebel verirrt und ſtürzten 180 Meter tief unterhalb der
Floitenſpitze auf einen Gletſcher ab Bruns wurde die
Schädeldecke zertrümmert Klien lebte noch eine Zeitlang
öffnete ſeine Taſchenapotheke und richtete ſich aus ſeinem
Ruckſack und Mantel ein Lager her iſt dann aber vermutlich
erfroren Die Leichen werden in ihre Heimat gebracht

Ueber weitere alpine Unfälle gehen dem Tag nach
ſtehende Meldungen zu

Der Wiener Jngenieur Ernſt Kronſtein ſuchte
trotz entſchiedener Abmahnungen von der ſchwer paſſier
baren Seeſeite aus die Spitze des Schoberſteins zu erklimmen
Er zog ohne Ueberrock und Nahrung um 10 Uhr vormittags
bloß mit Seilen ausgerüſtet aus erreichte um 1 Uhr die
Höhe und winkte von da frohgemut mit einem am Stock feſt
gebundenen weißen Tuch herab Seither wurde nichts von
ihm geſehen Am Montag nachmittag wurde die Leiche in
einer Schlucht des Schoberſtein gefunden

Petit Journal meldet aus Annecy Die Brüder Max
und Werner Grave aus Düſſeldorf ſind beim Be
ſteigen des Tanneverge durch abbröckelnde Felſen verwundet
worden Werner Grave wurde am Kopfe ſchwer verletzt und
mußte an der Unfallſtelle verbleiben während ſein Bruder
aus einer benachbarten Ortſchaft Hilfe herbeiholte Die Be
wohner begaben ſich da Max Grave zu ſchwach war um in
der Nacht noch die Führung zu übernehmen am nächſten
Morgen auf die Suche und fanden den Verletzten Sie
ließen ihm reichliche Pflege zuteil werden er war aber durch
den Blutverluſt und die Kälte in der Nacht zu ſehr erſchöpft
er ſtarb nach etwa 10 Minuten

Das Kreuz im Walde An die Ermordung des Förſters
Schwarzenſtein erinnert ein aus rohem Eichenholz her
geſtelltes Kreuz das an der Stelle an der im Rahns
dorfer Forſt das ſchwere Verbrechen verübt wurde er
richtet worden iſt Auf Veranlaſſung der Oberförſterei
Köpenick iſt das einfache ſchlichte Denkmal aufgeſtellt
worden Leider haben es Ausflügler bereits beſchädigt

Vor dem Kriegsgericht Das Kriegsgericht Land au
Pfalz verurteilte den Jnfanteriſten Hoehn vom 17 Regi

ment wegen Ungehorſams und Beleidigung von Vorgeſetzten
zu 8 Monaten Gefängnis als Milderung wurde
Trunkenheit angenommen

Deckeneinſturz Jn der chemiſchen Fabrik von Neuhaus
in Heerdt bei Neuß brach die über dem Kühlraum befind
liche Decke ein Vier Arbeiter ſtürzten in die im Kühl
raume befindliche Säure Ein Arbeiter iſt ſofort der Ver
brennung erlegen an dem Aufkommen der drei andern wird
gezweifelt

Familientragödie aus Armut Tragiſche Szenen ſpielten
ſich in einer armen Arbeiterfamilie in Wilmersdorf ab Der
30 Jahre alte Arbeiter Peter Pelzer verſuchte ſeine Frau
ſein Kind und ſich ſelbſt in ſeiner Wohnung in Wilmersdorf
Auguſtaſtr 20 zu töten Da Pelzer ſchon ſeit mehreren Mo
naten vergeblich ſich nach Arbeit umgeſehen hatte ſagte er
in letzter Zeit oft daß er die Sorgen und Klagen ſeiner Frau
über dieſes elende Leben nicht länger ertragen könne und
aller Not mit einem Male ein Ende machen müſſe Als er
geſtern nachmittag von der Arbeitſuche wieder erfolglos
heimkehrte kam es zwiſchen dem ſonſt friedlichen Ehepaar
zu einem kurzen Wortwvwechſel der mit einer erſchütternden
Szene endete Mit den Worten Nein nein Nicht ver
hungern Machen wir Schluß ergriff Pelzer ein
großes ſcharfgeſchliffenes Küchenmeſſer und ſtürzte ſich
auf ſeine Frau die ihr Kind auf dem Arm rug Jn dieſem
Augenblick ſprang ein zufällig anweſender Arbeiter da
zwiſchen und fiel dem Raſenden in den Arm ſo daß Mutter
und Kind mit leichten Verletzungen davonkamen Pelzer
der als ruhiger und nüchterner Arbeiter geſchildert wird
Whef n der Schöneberger Polizei wegen Mordverſuchs
verhaftet

Von einer Senſe geköpft Ein Landwirt in Kalden
kirchen ſchlug bei der Abfuhr eines Kleefuders vom Felde
wie er es gewöhnlich tat die Senſe mit voller Wucht in das
Fuder Unbemerkt hatte der ſiebenjährige Neffe des Bauern
den Wagen erklettert ſo daß dem Knaben der Kopf glatt
vom Rumpfe getrennt wurde Erſt beim Abladen
entdeckte der Landwirt das entſetzliche Unglück

Die Zerwürfniſſe im Hauſe Toſelli beſtehen wie dem
B aus Florenz geſchrieben wird ſchon ſeit längerer

Zeit Bereits vor ihrer Entbindung hat Frau Toſelli das
Haus ihres Gatten verlaſſen ſie hatte ihre Mutter um Auf
nahme gebeten damit ſie auf dem großherzoglichen Schloſſe
ihre ſchwere Stunde abwarten könne Die Großherzogin von
Toskana ſchlug ihr jedoch dieſe Bitte ab angeblich weil Frau
Toſelli den Tod ihres Vaters des Großherzogs ganz unbe
achtet gelaſſen hatte Toſelli iſt gegen eine Scheidung da er
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ſtaatsſekretär Sir Charles Hardinge ins Hotel Bauer wo

durch ſeine Ehe immerhin große Vorteile genießt Als Toſein h daß ſeine Gattin beabſichtige angeblich einen

Grafen S zu heiraten hat er geſchworen niemals in eine
itteilungen über ein noch

beſtehendes harmoniſches Zuſammenleben des Ehepaares r
in dem

italieniſchen Seebade Viſerba weilte fiel den Eingeweihten
das kühle Benehmen des Toſelliſchen Ehepaares auf Der
Antrag auf Eheſcheidung wird in allernächſter Zeit den

Green zu willigen Alle

falſch Noch vor kurzer Zeit als das Ehepaar

italieniſchen Behörden unterbreitet werden Frau Toſelli
beabfichtigt
gegenwärtig wegen Ankaufs eines neuen Landſitzes

Wright machte geſtern morgen mit ſeinem Flugapparat
in einer Höhe von 25 30 Metern ohne Schwierigkeit acht
Runden wozu er 6 Minuten 56 Sekunden gebrauchte

Ein Jnternationaler abgefaßt Die Budapeſter
verhaftete einen der berüchtigtſten internationalen

aſchendiebe und Einbrecher der dringend verdächtig er
ſcheint auch in Berlin mehrere Einbruchsdiebſtähle verübt
zu haben Der Verhaftete iſt der 21jährige Juweliergehilfe
Herbert Beyer Nach längerem Verhör geſtand er ein
aus Berlin flüchtig geworden zu ſein Es wurden bei ihm
mehrere Juwelen von hohem Werte gefunden auch
ein beſonders kunſtvolles Objekt eine feinziſelierte Tabatiere
aus Silber in deren Deckel mit Gold mehrere Namen ein
gelegt ſind Die Namen lauten Madame de Rigo Giſela
Eduard Karl und Paul Der Verhaftete geſtand daß er
dieſe Doſe einer in Berlin wohnenden ruſſiſchen Schau
ſpielerin geſtohlen habe Ueber die Herkunft der anderen
Juwelen machte er phantaſtiſche Angaben
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Anterhaltungsblatt
Die Hohenſtaufen Ein Tübinger Studentenroman von

Joſef Buchhorn Fortſ Erntezeit im Sachſen
dorfe Skizze aus Siebenbürgen von R Ziegler Bunte
Zeitung Was einer Exzellenz paſſieren kann
Ein teures Billett Ein 340 Jahre dauernder
Prozeß Literatur

Letzte Nachrichten
Der Kaiſer in der Senne

Sennelager 12 Aug Die tige Kavallerieübung endigte gegen 1 Ahr Der Kaiſer frühſtückte im
Offizierkafino und nahm dann Wohnung im Kaiſerlichen
Barackenlager Nach der Abendtafel im Offizierkaſino iſt
Zapfenſtreich ſämtlicher Muſikkapellen der hier verſammelten
Regimenter vorgeſehen Auf Einladung des Kaiſers nimmt
an den hieſigen Uebungen der ſchwediſche Oberſt Kommandör
der Lei zu Pferde Graf Orxenſtierna teil

Die Jſchler Entrevüe

Jſchl 12 Aug Um 12 Uhr fuhr der öſterreichiſch un
gariſche Miniſter des Aeußeren Frhr v Aehrenthal in die
Kaiſervilla und wurde vom Kaiſer in Audienz empfangen
Vor 1 Uhr holte der Kaiſer den König von England vom
Hotel Eliſabeth ab und fuhr mit ihm zum Dejeuner in die
Kaiſervilla So oft ſich die beiden Monarchen zeigten waren
ſie Gegenſtand ſtürmiſcher Ovationen von Seiten des Publi
kums Nach dem Dejeuner begleitete der Kaiſer den König
von England zum Hotel Eliſabeth zurück

Jſchl 12 Aug Bei der zu Ehren König Eduards ver
anſtalteten Galatafel führte der Kaiſer Franz Joſeph in
einem Toaſt aus er erblicke in der Anweſenheit des Königs
einen neuerlichen wertvollen Veweis für die langjährigen
herzlichen Beziehungen die zwiſchen ihnen und ihren beiden
Häuſern beſtehen und die den freundſchaftlichen Verhältniſſen
zwiſchen beiden Ländern entſprechen König Eduard ant
wortete indem er für die gütigen Worte dankte ud fort
fuhr daß die Beziehungen zwiſchen beiden Ländern gottlob
immer die freundſchaftlichſten geweſen ſeien Es ſei ſein
inniger Wunſch daß es in Zukunft ebenſo bleiben möge und
er hoffe von ganzem Herzen daß Se Majeſtät noch viele
Jahre in beſter Geſundheit zum Wohlergehen und Heile
ſeiner Völker erhalten bleiben möge

Jſchl 12 Auguſt Nach dem Dejeuner wurde Frhr von
Aehrenthal vom König von England in ſtündiger Audienz
empfangen Der Miniſter begab ſich hierauf zum Unter

die beiden Staatsmänner eine mehr als einſtündige Be
ſprechung hatten Beide unternahmen dann eine längere
Spazierfahrt ins Weißenbachtal

Jſchl 12 Auguſt Der Kaiſer Franz Joſeph
unternahm heute nachmittag nachdem er den König
Eduard vom Hotel abgeholt hatte in einem Automobil in
Begleitung der Prinzeſſin Giſela und des Prinzen Georg
von Bayern eine Ausfahrt in der Richtung nach Weizen
bach am Atterſee Um 5 Uhr nachmittag kehrte der Monacch
in das Hotel Eliſabeth zurück Kaiſer Franz Joſeph fuhr
ſodann im Wagen in die Kaiſervillg

Zur Begegnung des Frhrn v Aehrenthal mit Sir Hardinge
Wien 12 Aug Meldung des Wiener K K Telegr

Bureaus Die Begegnung des Frhrn v Aehrenthal mit
dem Unterſtagatsſekretär Sir Charles Hardinge gab Ge
legenheit die allgemeinen Verhältniſſe in Europa zu be
ſprechen Jm Beſonderen haben die beiden Staatsmänner die
Zuſtände in der Türkei wo ſeit der Einführung der Ver
faſſung eine neue Situation beſteht der Erörterung unter
zogen Bekanntlich ſind die Kabinette unter ihnen das
Wiener und das Londoner entſchloſſen dieſem Umſchwung
gegenüber eine ſympathiſche zuwartende Haltung zu beobach
ten in der Hoffnung daß das neue Regime auch diejenigen
Verbeſſerungen in der Verwaltung und Konſolidierung der
Verhältniſſe im Allgemeinen herbeiführen werde die von
den Mächten in den letzten Jahren angeſtrebt wurden

Zeppelin

München 12 Auguſt Staatsminiſter Frhr von
Podewils trat dem Reichskomitee für den Neubau des

en Luftſchiffes bei und zeichnete für dieſen Zweck
adark

Schweres Eiſenbahnunglück
Roſtock 12 Anguſt Der Zug Nr 127 der 2 Uhr

ihr iesiges Heim aufzugeben ſie unterhandelt

Lokomotive und die beiden erſten Wagen ſindr r Der Heizer iſt tot der Maſchinen
führer ſchwer verletzt Der Verkehr iſt geſtört

Feuersbrunſt
Vauth Böhmen 12 Fugrt Jn der Nähe der Kirche

brach heute vormittag aus bisher unbekannten Gründen
Feuer aus das mit großer Schnelligkeit um ſich griff Erſt
nachmittags gelang es den aus der Umgegend herbeigeeilten
J ren und dem ſchnell requirierten Militär den

rand einzuengen 72 An weſen und Hütten ſowie
14 Scheunen fielen dem Feuer zum Opfer Ver
luſte an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen
Ein deutſcher Kapitän vor der belgiſchen Deputiertenkammer

Brüſſel 12 Aug Die Deputiertenkammer verhandelte
in heutiger Sitzung über eine Jnterpellation betreffend die

I Ziehung 2 Klasse 219 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 12 August 1908 vormittags

Nur die Gewinne über 96 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten64 147 372 430 52 936 96 1326 86 98 070 93 2110 880 97 509 63 669
83 771 821 300 966 Z021 38 200 46 114 242 365 454 643 4059 185 52
96 200 5 370 748 898 5017 117 44 210 507 713 63 981 6G247 67 301 490 604
8344 7068 102 218 200 344 620 666 898 8009 412 652 96 749 807 80 9563
9009 470 579 95 660 756 67 909

10400 42 503 617 11162 80 689 69 86 965 12282 96 688 54 13024
347 69 496 675 770 100 14004 280 96 478 754 15114 40 68 208 21 848 621
759 817 16075 365 473 200 596 709 822 17269 832 50 81 300 428 716
0 72 18034 261 87 303 24 565 77 679 939 43 19026 112 579 809 42 929

20092 128 69 762 847 50 200 24058 196 334 637 78 774 22048 57
177 98 215 368 82 826 831 23066 293 312 200 99 557 60 752 870 200 958
24016 41 258 629 99 875 200 25045 422 66 550 82 628 26142 337 49
543 623 32 33 780 887 2700 125 67 277 527 44 79 8523 28016 800 166
244 387 441 50 757 29049 168 221 650 400 54 879

30003 22 614 702 882 908 31 396 417 21 85 663 88 200 725 826 79
997 32371 632 744 57 841 80 960 95 33049 106 304 20 535 7683 994 300
34113 200 223 301 69 619 71 35231 92 467 582 628 47 744 45 82 36107
62 200 681 200 750 70 91 802 67 37008 45 223 3146 62 78 83 440 64 591
200 755 850 38149 411 200 53 543 78 726 200 53 963 78 39019 283

329 40 559 651 200 806
402983 389 552 645 741 953 87 4 1001 24 323 550 771 901 12 42016 451

596 643 811 80 43123 310 15 688 737 881 44197 200 323 498 45117 327
99 529 35 40 44 89 91 6811 868 76 46170 99 224 30 493 515 879 997 47041
1566 92 372 80 540 45 605 741 45 830 947 48036 145 272 588 716 48 54 856
95 49060 97 488 941 62 70

504083 89 528 32 847 838 91 51063 147 353 418 77 540 200 48 52267
620 754 66 065 93 189 235 43 492 200 766 300 880 975 54202 549 200
71 682 748 69 55128 54 419 38 766 896 200 56179 60 916 1000 44

08 11 681 720 98 910 53 58 58413 528 619 794 889 59200 1
900 54

O295 466 538 699 989 61257 387 647 62089 240 476 87 572 99 676
718 63248 85 442 735 809 64060 200 173 293 355 440 42 672 749 70
65238 462 99 508 12 66108 218 980 67549 57 613 18 871 902 68065 341
544 782 876 6G9208 52 55 61 78 320 440 621 620 712 957

70061 300 137 39 419 600 77 71013 104 200 241 487 575 72009
108 62 80 326 35 652 73007 81 82 115 496 538 42 48 86 800 74011 163 365
432 906 12 76 75015 21 52 104 12 686 342 99 539 87 877 200 762483 364
716 857 997 77397 414 70 836 971 78176 244 807 935 79137 402 540 99

S0268 83 670 701 70 814 81126 284 91 302 651 746 82106 80 286 350
526 666 722 83278 200 428 537 600 875 84545 701 85 853 65 946 85069
367 639 47 78 864 86003 27 189 338 601 59 200 716 17 20 87133 309 434
80 680 859 911 25 88094 95 222 37 302 412 51 501 28 767 89004 161 582
200 633 60 95 825

90009 158 253 97 399 558 610 717 872 939 49 64 911283 349 280 496 555
880 93 998 92086 130 241 1200 72 345 593 6156 79 853 93154 313 521 45
627 724 94161 578 657 77 97 925 45 95170 279 360 66 556 644 765 96033
156 99 226 404 620 970 93 97081 249 200 348 434 541 47 98022 142 617
731 47 872 99297 723 94

100246 354 85 422 859 79 101009 38 428 502 894 400 917 102016
60 179 351 646 909 57 78 103304 39 400 76 603 7 36 55 936 104110
288 389 516 84 885 988 105017 338 49 87 637 708 889 928 106121 245
57 87 534 827 942 107097 398 444 400 680 808 970 108036 89 228
412 649 909 65 109161 92 255 434 583 938

110038 41 71 77 255 446 721 44 8983 906 23 111039 164 342 43 568
757 112035 200 85 432 113027 57 291 427 200 882 963 114245 200
620 115059 60 62 445 743 55 84 116006 175 428 665 968 86 117001 95
169 208 442 627 767 87 909 60 118047 149 253 683 772 967 119178 350
459 847 919 60

120029 71 76 226 52 769 121030 67 356 720 838 946 122051 158
200 524 610 725 46 840 916 123007 492 653 764 818 124006 149

224 381 689 716 852 947 125130 549 828 126040 76 124 586 810 988
127016 67 691 774 128064 248 307 655 60 755 974 129084 149 90 247
61 577 96 863

130126 34 479 621 200 726 848 131186 200 132155 551 72 621
200 s36 983 200 133005 122 842 134041 186 135075 785 818 18

30 937 136012 90 376 579 97 661 400 712 810 998 137114 96 386 648
91 706 76 138199 211 335 404 94 516 696 791 834 50 139174 2823 304
o00 19 715 804

140132 481 610 48 141216 883 7601 889 974 87 142077 180 206 20
400 325 411 25 99 602 798 948 143020 235 398 508 988 144132 320

476 800 576 400 84 646 766 72 853 145220 388 477 697 200 146007
9 98 124 200 68 86 99 806 98 480 875 147054 187 238 514 50 68 634
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I Ziehung 2 Klasse 219 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 12 August 1908 nachmjttags

Nur die Gewinne über 96 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügtOhne Gewabr Tiaehbarnex verboten

56 566 642 1198 255 725 850 973 2167 290 379 419 531 722 878 3131
58 505 18 350 77 89 624 925 73 4262 684 730 77 908 80 5040 92 185 227
374 650 927 90 6774 828 7082 300 111 317 570 690 852 905 75 8248 78
516 50 648 81 863 78 909 88 9208 11 332 891

10102 233 363 565 699 200 11043 219 363 466 71 608 721 930 48 53
300 92 12060 53 270 871 458 577 919 13123 71 91 241 56 484 97 540
200 75 617 714 854 92 14174 78 558 618 708 200 49 15028 74 254 200

91 467 653 775 891 97 910 16222 58 337 564 753 852 978 17146 224
206 3007 33 511 916 18101 34 69 204 450 514 e8 803 734 58 815 19080
165 300 209 18 94 97 596 638 747 78

20146 85 200 537 647 869 99 21455 891 933 22138 45 673 776 800
23041 113 455 64 788 959 75 24123 521 684 25518 61 68 809 919 26131
208 50 91 407 87 594 27023 49 109 392 498 519 827 28079 200 161 468
72 552 649 56 767 949 29168 420 880 924 46 300

30029 285 479 96 690 828 42 984 31081 93 220 32 452 880 950 32086
94 168 250 462 715 806 942 45 33020 421 734 34554 71 72 846 52 958 84
87 35036 45 140 655 245 662 734 94 36001 203 329 34 40 41 62 407 686 95

1 151 243 481 87 503 15 710 22 70 817 949 65 38008 74
916 39253 581 605 66 75 712 40 85 847
91 361 99 583 726 28 819 45 920 23 402 552
86 925 43292 318 439 96 580 620 38
84 200 808 935 45297 458 599

57 441 521 35 898 47021 175 788 804 57 71 969 48097 ws
795 830 49029 159 226 411 27 77 552 692 727 28 80

50017 388 93 410 523 87 690 729 58 974 82 51072
508 25 950 63 52001 112 15 331 39 670 1000 828 69 53
533 70 734 35 60 54222 364 419 580 942 72 55090 362
911 58093 159 358 88 3837 41 407 53 563 748 570581 159 577 78
58207 638 7837 48 858 59031 35 52 148 222 798 847 56

60044 53 184 367 403 581 661 721 54 200 871 84 o88 61
526 757 867 200 62083 150 79 283 200 316 608 45 711 46
G3469 500 724 67 812 64073 78 90 154 216 54 774 65041
66028 158 77 252 74 99 501 16 610 708 18 950 67170 360 424 29
68 530 514 856 92 68368 426 525 728 48 55 931 69103 598 748

70003 387 556 644 703 835 962 200 71011 38 47 76 226 79
835 72245 61 398 200 485 707 32 848 85 73301 56 6783 96 7688
181 402 42 623 57 856 7 5119 58 78 323 92 547 97 695 758 76005 25
s89 200 899 943 77055 268 755 300 77 807 25 78172 250 72 438 68
s9 200 79371 428 49 574 642 712 15 400 849 934

860062 194 287 810 929 81210 39 934 82116 244 87 467 700 838 912
72 83062 87 153 27 377 950 84061 63 300 60 72 691 715 907 85169 457
544 75 920 86014 365 438 200 700 37 811 87146 290 494 808 88002 343
97 599 652 729 290 39 966 91 890898 189 93 211 78 657 791 94 870

90060 91 169 418 15 701 816 987 91332 96 623 61 704 31 93 831 50
62 955 52108 21 274 490 93025 66 409 200 530 826 935 94004 261 331
33 92 95 3504 91 678 758 824 30 36 953083 966 96252 72 97 363 726 70
963 97003 241 68 90 332 563 707 87 801 76 98061 418 834 997 99358 767

2 54a 100043 104 200 279 410 55 68 657 718 8583 101312 769 960
102020 41 206 358 659 70 718 48 918 103081 118 224 200 306 415
528 40 699 9779 8311 104030 250 76 91 682 792 802 994 105124 84
288 431 963 98 106198 237 876 501 799 846 50 107032 61 277 289
454 559 657 95 807 81 108126 51 264 79 322 612 84 745 99 500 858
77 914 109078 101 30 411 82 506 1200 8 671

110439 775 200 s22 87 111061 205 817 96 455 200 646 75
112221 50 91 99 374 574 646 300 883 84 113238 77 342 300 490 97
567 702 41 962 114111 56 491 694 754 989 115039 51 79 200 210
462 510 51 853 116361 421 568 849 979 117057 258 64 579 643 955
1180423 54 115 99 435 603 119230 461 639 200 941 76

120139 376 200 65 1300 95 644 840 121442 503 122131 68 260
744 825 962 123006 72 202 430 591 773 840 62 909 29 52 124311 65
660 946 125083 144 66 1400 404 54 300 126047 434 87 674 808
200 60 954 127083 575 706 890 905 7 82 128353 468 507 71 635 961
200 129494 568 613

130008 46 87 127 257 827 58 200 588 628 48 774 131075 149
224 132228 795 914 133106 40 272 381 434 599 968 134141 312 25
754 95 135234 200 419 602 75 795 98 300 870 136055 200 266
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27 Min von Wismar nach Roſtoa fährt iſt 3 Uhr 50 Minbei der unweit Doberan gelegenen iegelei e ent 522 29 600 94 932 137042 60 48 837 138176 342 7 407 661 768 68
s30 139102 247 A48 600 821 91 70

Kommandanten des neuen ch en
ſchiffes Die vorgeſchlagene Tagesordnung in
geſprochen wird daß kein Anlaß per Ernennung eines freg
ländiſchen Kapitäns vorhanden ſei wurde mit 78
Stimmen bei 13 Stimmenthaltungen abgelehnt

Leitung Wilhelm Geor
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
i V Wilhelm Georg für das Feuilleton und Verm
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fri
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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160077 1490 376 451 542 77 92 748 857 161011
162380 558 99 710 19 89 943 68 163048 114 876 615
164196 255 346 628 603 85 37 48 720 v0 a400 971 165107 61
s2 200 618 713 92 166826 200 87 92 6588 618 46 830 920 1
127 90 301 484 86 562 969 75 168190 271 374 bes 688 906 16
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170365 402 840 940 81 171146 87 2160 865 71 686 707 66 89

172165 287 331 40 630 710 9830 68 173145 248 412 18 782 885
174145 200 97 223 43 564 828 175086 530 32 813 46 176228
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558 177017 135 449 82 526 690 200 714 50 870 97 962 1
945 179333 460 962 200

1809334 506 622 28 200 38 734 800 200 94 400 18
359 825 959 182208 96 327 425 400 o71 183188 400
629 832 756 89 184114 50 90 205 432 818 75 200 92 185
654 96 746 980 186094 195 870 424 60 591 966 187 128
535 57 72 850 188122 26 2583 576 819 189094 294
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190344 52 68 86 422 552 o86 400 191014 728 985 192318 vor
85 939 193128 453 64 514 45 732 802 4 235 46 b6 989 86 194288 349
721 850 915 195187 283 390 454 518 196138 228 673 86 200 708 13
T a 207 021 80 924 198006 100 304 834 199040 267 308
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200069 183 287 349 447 65 80 85 509 665 794 400 830 201023

235 511 46 83 800 e78 789 73 804 18 202022 131 200 497 200 a
622 203305 480 981 204010 19 173 97 680 62 8839 205174 ür 38
697 300 722 966 2060659 377 469 5641 671 789 889 83 939 207014
I15 84 221 90 401 527 618 es 7e0 77 97 680 970 208212 22 618209017 279 536 798 897 957

210146 200 582 666 877 8280 211181 217 421 33 71 a 34 763
200 815 47 94 212072 161 84 319 75 452 78 b24 38 56 782 821 66

999 213115 281 397 504 608 52 7315 947 214093 264 94 357 485 773
s2 300 895 904 10 72 215088 342 917 216007 104 254 200 362
543 500 54 824 70 86 901 32 217108 380 682 218007 200 31 77
98 622 33 815 56 80 900 77 219001 1686 418 521 608 51 918 60

220001 137 203 49 82 88 200 461 95 718 800 878 22 10w s699 840 222000 129 250 73 778 896 223186 295 340 490 627 676 r
812 224368 467 200 504 50 800 772 987 225099 131 252 487 885
226030 65 299 418 200 es2 227172 586 1000 618 17 49 700
228003 350 547 622 768 229062 284 601 705 90 812

230149 469 76 749 23 1208 85 547 58 762 232279 96 531 621
746 200 9690 233473 656 78 794 958 234268 412 40 200 529 3000
631 893 902 41 235159 259 471 400 581 900 236145 315 19 91 483
627 876 985 237053 293 358 86 589 783 808 238070 80 180 208 300
6 328 32 200 570 76 665 863 65 239170 288 516 20 88 771 867 925

240057 200 272 552 79 716 46 94 872 24 1954 79 242257 88 d78
630 801 946 71 243031 93 470 731 821 917 27 244026 38 250 57 79
333 58 422 245067 71 442 679 709 816 30 400 99 975 96 246002 v
124 27 77 231 320 25 522 200 777 92 247077 195 268 887 701 888
u 244 416 660 814 948 249160 210 305 468 518 644 924 200

250101 494 524 747 80 812 79 200 947 25 1255 431252089 404 551 614 53 857 253455 704 87 812 254029 r ä
77 r 255030 66 259 324 482 70 518 21 670 808 256018 79 88

97 104 285 351 426 648 778 98 873 952 258181 292456 200 259029 81 185 339 494 596 611 818 60 be
260044 132 200 565 742 55 884 261231 48 392 400 es s88 206

262041 88 196 731 74 801 263049 98 224 81 386 714 948 264087 200

77 er 56 652 944 266207 325 618 865 267068 110 543
064 191 424 598 727 500 87 811 977200 591 640 48 26 e 2270278 312 635 91 745 889 27 I806 18 28 64 681 272080 58 135

22 351 55 400 482 516 607 722 65 804 400 920 800 70 273108
37 247 683 645 200 69 s08 800 43 274097 224 87 79 358 481 672
1200 737 882 943 68 275800 38 676 811 30 64 84 942 276110 227 61
661 713 864 200 o83 89 27 7066 69 290 547 87 6028 873 948 27 8082 208
32 479 583 745 831 910 26 279017 31 209 89 385 849 762 843 988

280089 200 107 218 313 92 743 849 281808 424
282132 299 326 77 283011 251 55 390 415 17 528 696
28 50 53 763 78 853 9 285034 351 486 509 665 726 805 960 286068
781 826 77 2871098 246 80 848 91 435 593 94 881 940 ſa400i

140708 854 14 I062 116 452 635 786 912 72 142027 88 147
479 509 87 857 996 300 143009 99 171 882 516 849 968 144065 245
624 47 798 979 145168 257 81 647 985 146293 577 664 979 147310
23 32 499 552 148239 76 98 815 200 929 149161 58 271 95 881
90 422 545 687 836

150125 34 227 412 38 812 978 15 11889 246 200 e7 96 483 600 707
20 152136 74 208 96 454 749 66 94 840 992 153211 200 388
70 80 89 99 711 94 842 154061 72 158 97 344 61 880 912 155304
21 64 823 880 70 156055 801 532 157027 80 124 365 533
158026 406 509 672 159049 292 469 74 581 94 711 89 901

160672 755 161301 665 764 807 28 41 1623856 68
163035 5000 128 46 221 396 670 703 164335 5873 685
76 93 400 166145 348 83 400 419 582 614 799 167027
279 95 622 786 168241 67 867 491 986 169009 68 200
468 200 693 716

170167 206 52 200 84 286 481 53 691 17 1168 79
200 172018 293 659 774 400 802 83 71 960 173218

174038 253 410 77 648 1000 711 880 946 89 175131 41
719 61 906 54 176139 368 85 91 801 34 902 1771491 829
978 79 178256 366 535 68 179095 279 459 738

180081 182 252 602 39 729 500 181064 449 b48 731
88 182275 619 62 775 906 81 183118 7 244 807 9256
283 200 514 716 821 44 916 76 1850s6
648 20 789 900 187082 2083 469 501 664 731
238 75 424 39 646 758 9156 189487 622 64

190149 53 15000 643 719 191044
192720 53 193008 783 67 70 898 194
36 339 770 839 196027 268 327 45 627
535 742 73 198060 127 247 455 988 889
200 378 499 200 666 738 878 980

200304 723 31 201483 662 968 2
808 43 203056 78 150
48 200 205108 229
598 911 207114 72 210
578 618 21 200 o2 928

210085 62 889 487
871 84 211040 68 200 211
253 523 60 214010 152 245 68

93 94 651 744 878 91 96 21 6006
656 776 885 966 218205 326 508 619

2200s8 91 520 667 947 221 189 2
27 De 7 444 92 626 66 717 22 30043 908 54 225019 159 451 226034 254 64
227024 182 41 300 234 307 456 665 748 813 228113 40 278
92 742 852 943 229031 210 23 400 55 608 797

230045 131 295 354 5608 686 934 400 72 231026 200 228
300 27 300 65 232138 78 250 300 62 356 98 466 618 I

233076 552 69 611 22 34 7657 234251 391 456 61 883 506 650 7
235109 316 19 438 545 78 200 634 95 726 888 236069 123
3 900 237039 171 500 341 200 90 238000 184 257 592

39095 240 200 62 350 409 65 688 773 936
240019 42 154 201 387 569 612 818 946 61 24 1048 715 1000

300 242127 80 200 33 573 82 300 795 941 81 243137 263 365
525 784 819 24 4032 112 374 95 200 517 24 877 245256 990 2
10 85 809 901 13 247115 286 394 449 200 589 400 682 736 59 93 2
437 646 64 739 936 61 249002 48 224 329 33 57 65 4831 566

50229 370 520 47 682 980 251257 310 442 712 820 25
546 631 770 892 916 32 253011 86 138 10 000 407 58 506
300 845 254032 317 546 631 73 930 255221 85 385 628 866

165 311 43 83 91 454 503 82 838 46 54 929 257070 102 288
258097 179 499 516 709 87 88 816 988 259179 260 345 537 7

260014 26 425 549 666 795 820 26 1087 288 301 89 627
262005 180 287 46 70 403 39 636 263118 418 264825 484 92
97 918 265101 248 426 665 763 982 266184 800 446 928 2
62 200 127 98 204 401 75 535 660 719 842 62 021 60 268077
99 290 544 851 2539225 421 514 200 712 99 906 64

270061 94 9 410 695 786 27 1003 154 432 f200 551 85 697

214 71 7 a o65 273101 62 287 95 7 O 290 91 384 414 625 27 6013
830 278010 157 255 200 340 670 770 279060 200
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Bismarckshall für die Durchführung der Transaktion und für
Neubauten wird auf 4 Mill Mk geschätzt

schlossen hat 5 Mill Mk Schaldverschrelbengea in

sellschaft elnen

Hanoel bowerbe und Verkehr

Zusammenschliuss in der Maschinenindustrie
Die Verwaltungen der Märkischen Maschinenbauanstalt Lud

wig Stuckenholz Wetter a Aktiengesellschaft der Duisburger
Maschinenbau Aktiengesellschaft und der Benrather Maschinen
fabrik hatten ihre Aktionäre zu einer ausserordentlichen General
versamm lung eirgeladen in denen Verträge zur Vereinigunx
der drei Gesellschaften unter Wahrung ihrer Selbständigkeit nach
aussen Vorgelegt wurden In der Generalversammlung aller
drei Geselischaften von denen die Benrather Maschinenfabrik
ihrerseits schon der Berlin Anhaltischen Maschinenfabrik nahe
steht wurde der Zusammenschluss genehmigt In der General
versammlung der Märkischen Maschinenbauanstalt wurde über
den Zweck der Interessengemeinschaft vom Vorsitzenden mit
geteilt, der Zusammenschluss der drei Werke ermögliche eine
Verbilligung der Unkosten und eine bessere Ausnützung der
Leistungsfähigkeit jedes Werkes Die Bilanz der drei Gesell
schaften wird gemeinsam aufgestellt und der Reingewinn zu
gleichen Teilen an die drei Gesellschaften überwiesen Zur Er
höhung des Aktienkapitals ist bei jeder Gesellschaft die Zu
stimmung der beiden anderen Gesellschaften erforderlich Zur
Führung der Geschäfte der Interessengemeinschaft wird ein
Delegiertenrat gebildet aus Mitgliedern des Vorstandes und
Aufsichtsrates alier drei Gesellschaften Der Vertrag der Inter
essengemeinschaft ist auf 30 Jahre abgeschlossen worden Neu
in den Aufsichtsrat gewählt wurde Kommerzienrat Klönne Von
der Deutschen Bank in Berlin Ueber das Ergebnis des ver
flossenen Jahres wurde keine Mitteilung gemacht Die Bilanz
wird erst im nächsten Monat fertiggestellt

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 199,25 Diskonto 176 50 Deutsche Bank 235 25 Berliner
Handelsgesellschaft 165 Kanada 168 10 Baltimore 94,75 Paket
fahrt 110 87 Nordd Lloyd 95 12 Russische Anleihe von 1902
82 40 Laurahütte 211,50 Bochumer Guss 222,50 Harpener 200,25
Gelsenkirchen 195,37 Phönix 179 ,50 Dresdner Bank 132 Schaaff
hausen 133 Lombarden 21,50 A G 215 Tendenz Fest

Auf dem Kassamarkte notierten h öher Germania
Zement 50, Aluminium Ind Ges 2,50 Egestorff Maschinen 2
Frister Rossmann l1,50 Hallesche Masch 3 Herbrand Waggon
1,75 Linke 80 Julius Pintsch 1,40 Tecklenborg 4,75 Vereinigte
Nickelwerke 2 Hoechster Farben 2 Leopoldshall 4 Nitritfabrik
2,50 Berlin Gubener Hutfabriken 1,50 Deutsche Gasglühlicht
1,50 Deutsche Steinzeug 1,50 Hotelbetriebs Ges 3 Bemberg
Spinnerei 25 Berliner Jutespinnerei 2 Kaliwerke Aschersleben

75 Westeregeln 3,90 Berzelius 2,50 Oesterr Mannesmann
röhren 2,50 Glückauf Bergwerk 1,75 Louise Tiefbau 50 Rhein
Nassau 2,50 Dagegen notierten nie driger 2prozent
Beichsanleihe 0,10 Hilsebein Brauerei 2 Viktoria Brauerei 2,80
Wiesbadener Kronenbrauerei 2 Grossschiffahrtsweg 2 Gagge
nauer Eisen l Kronprinz Metall 5 Lübecker Masch 2 Anilin
fabrik 1,10 Fritz Schulz 1,25 Eyck Strasser 25 Schweig
Glashütte 1,50 Rathenower opt Ind 4 Siemens Glas 2,50 Bis
marckhütte 3,60 Eschweiler Walzwerk 50 Friedrichshütte 50
Kattowitzer Bergbau 2 Westfäl Stahlwerke 25

Eine neue Feldertransaktion in der Kallindustrie Wie be
richtet wird wurden zwischen der Kaligewerkschakft
Roland und der Gewerkschaft Rudolphus Ver
handlungen eingeleitet wonach Rudolphus an Roland ein
grösseres aufgeschlossenes Terrain zum Preise von 1 250 000
Mark abtritt Die im November 1905 gegründete Gewerkschaft
Rudolphus besitzt eine Gerechtsame von 38 000 Morgen im
Kreise Verden in der Provinz Hannover Die tausendteilige Ge
werkschaft hat bis jetzt 500 Mk Zubusse pro Kux bewilligt In
der Bilanz per 31 Dezember 1906 erscheinen unter den Aktiven
die Terrainaufschliessungen mit 248 910 Mk Die Gewerkschaft
Roland in kHildesheim die ebenfalls im Jahre 1905 gegründet
wurde hat bis Ende 1907 200 Mk Zubusse pro Kux eingezogen
Sie besitzt eine Oerechtsame von 2317 415 qm markscheidend
mit den Feldern von Salzdetiurth Beide Oesellschaften bringen
noch ihre Bohrungen nieder

Kalibohrgeseſlschaft Rössing Barnten in Berlin Wie ver
tautet dürften demnächst weitere 10 Mk pro Anteil als Zu
bus s e Von den Gesellschaftern eingefordert werden

Zwischen der Aktiengesellschaft Bismarckshall in Samswegen
und der Kalibohrgesellschaft Moltkeshall in
Halle a s ist eine Transaktion in Form einer lInteressen
gemeinschaft beabsichtigt wodurch die Zweischachtfrage gelöst
wird Der erforderliche Kapitalbedarf der Aktiengesellschaft

Badische Anilin und Sodafabrik Aktiengesellschaft in Mann
heim Zum Projekte der Fabrik in Norwegen unter Aus
nutzung der norwegischen Wasserkräfte ein Elektrizitsäts
werk mit Kalkstickstoffabrik zu errichten wird der Frankt
Ztg aus Norwegen berichtet dass die Bedingungen der Kon
zession härtere seien als sie unter der früheren norwegischen
Regierung in ähnlichen Fällen gestellt wurden Der Gesellschaft
wird neben den Vorschriften über die Anstellung norwegischen
Personals auch eine Abgabe von einer Krone pro Pferdekraft

es sind 60 000 bis 70 000 Pferdekräfte veranschlagt und die
Verpflichtung zur Lieferung von elektrischer Kraft zu niedrigen
Preisen an einzelne Oemeinden auferlegt

Eleoktrizitäts Lieferungsgesellschaft in Berlin Der ausser
ordentlichen Generalversammlung lag der Antrag auf Er
höhung des Aktienkapitals vor Der Vorsitzende
Geh Baurat Rathenau nahm Bezug auf die in der Generalver
sammlung vom 12 Juni d J gemachten Mitteilungen betreffend
die Notwendigkeit weitere Mittel für die Gesellschaft zu be
schaffen Zur Befriedigung des Geldbedarfs des Unternehmens
behufs Deckung einer offenen Schuld und der in der Ausführung
begriffenen bezw projektierten Anlagen soll das Grundkapital
durch Ausgabe neuer Aktien im Betrage von 5 Mill Mk auf
15 Mill Mk erhöht werden Die neuen Aktien nehmen vom
I Juli d J ab am Reingewinn teil für das laufende Geschäafts
jahr jedoch nur mit höchstens 5 Proz auf das ganze Jahr und
pro rata der eingezahlten Beträge Die Ausgabe der Aktien
erfolgt zum Kurse von 120 Proz wobei die Uebernehmer ver
pflichtet sind sämtliche damit verbundenen Kosten und Stempel
zu tragen Die Uebernehmer sind ferner verpflichtet die 5 Mill
Mark neuer Aktien den bisherigen Aktionären zum gleichen
Kurse innerhalb einer Frist von zwei Wochen im Verhältnis von
2 l zum Bezuge anzubieten Bei der Zeichnung sind 25 Proz
und Zinsen seit dem 1 Juli sowie das Agio von 20 Proz und als
Kostenbeitrag 30 Mk für jede Aktie in bar zu entrichten Die
Versammbung genehmigte die Anträge der Verwaltung ohne
Debatte Fs wurde noch mitgeteilt dass der Aafsichtsrat be

gleicher Ausführung wie die Emission 1900 mit 4 Proz ver
zinslich und mit 105 Proz rückzahfbar zu begeben für chbe ein
Angebot voo 100 Proz bereits vorliegt

Leſoziger Buchbinderei Aktlengesellschaft vormals Gustav
Pritzsche Im GOeschättsjahre 1907/08 erzielte die Ge

triebsgewinn von 573 0834 550 49 3 Mk Hier
zu treten noch Mietserträgnisse in Höhe von 1833 7740 Mk
Demgegenüber erforderten Handlungsunkosten 1834 210 156 241
Mark Betrichsunkosten 142 479 149 946 Mk und sönstige
Kosten 103 091 116 813 Mk so dass nach Abschreibungen von
insgesamt 68 563 405 000 Mk einschliesslich des Vortrages aus
dem Vorjahre von 17 665 0 Mk ein Reingewinn verbleibt von
93 279 124 372 Mk zu folgender Verwendung Statutenmässige
Rücklage in den Reserveionds 3779 6219 Mk 6 Proz Di vi
des de für die Vorzugsaktien 38 520 Mk 6 Proz Dividende für
die Genuzszseheine wie i 6520 Mk 4 Proz Dividende für
die Stannnaktien 20 640 Mk kern bemerkt die Direktion in
Nrem Kechenachaftsberich ſoigendes Durch Nevanschaffung

rer

hi k zahlung auf unsere Bankschuld bei deri e und durch die Auszahlung der am l April
eses Jahres fällig gewesenen Dividende sind unsere Betriebs
mittel ausserordentlich in Anspruch genommen worden und em
pfehlen wir daher von der Auslosung einer Anzahl Genuss
scheine Abstand zu nehmen Ferner bemerken wir dass war
beabsichtigen unsere Aktien den Sanierungsbedingungen ent
sprechend an der Börse wieder einzuführen wozu uns nach Aus
weis der Bilanz der Betrag Von 20 534 Mk zur Verfügung steht
flierzu macht sich ein Neudruck unserer Statuten nötig den wir
zur Beseitigung der vielfachen Nachträge nach einem vollständig
neuen Entwurf vornehmen lassen möchten wozu wir die Ge
nehmigung der Generalversammlung erbitten

Eisenbahngesellschaft Mühlhausen Ebeleben in Mühlhausen
j Thür Die Generalversammlung soll über die Beschaffung
von Geld mitteln für bevorstehende Erweiterungsbauten
Beschluss fassen

Beschwerde gegen 60 amerikanische Eisenbahnen führen die
Staaten Texas und Oklahoma bei der Zwischenstaatlichen Kom
mission weil diese die Prachtraten erhöhten Verlangt wird
auch die Einleitung eines strafgerichtlichen Verfahrens

Die Getreidefrachtrate New Vork Hamburg ging von 30 auf
25 Pfg zurück

Bericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
von Samuel Zielenziger Berlin Essen Ruhr

Der Kohlenkuxenmarkt wurde auch in der abge
laufenen Woche von der festen Haltung des Montanmarktes an
der Berliner Börse nicht beeinflusst Die Zurückhaltung des
Publikums dauert an teilweise ist sogar besonders in schweren
Werten Abgabeneigung zu verspüren die zwar keineswegs in
grösserem Umfange auftritt der gegenüber jedoch nur zu
weichenden Kursen Aufnahmeneigung sich einstellt Anscheinend
wartet man die Mitteilungen ab welche in der auf den 15 er
anberaumten Syndikatssitzung über die Lage des Kohlenabsatzes
bekannt gegeben werden dürften Verglichen mit der Vorwoche
weisen die mangels jeglichen Umsatzes lediglich nominellen No
tierungen von Dorstfeld Helene Amalie König Ludwig Königin
Elisabeth und Lothringen Preisnachlässe von mehreren 100 Mk
auf während Constantin Friedrich der Grosse Mont Cenis und
Unser Fritz auf unveränderter Basis durch die Woche gingen
In mittleren Papieren bestand einiges Interesse für Gottessegen
Trier und Kaiser Friedrich welche eine geringe Preisaufbesserung
erfuhren ohne dass es zu Geschäftsabschlüssen kam

Von Braunkohlen werten wurden Hamburg eit
weise lebhafter und höher gehandelt sanken jedoch auch bald
auf ihren alten Stand zurück Bruckdorf Nietleben Beller
hammer Humboldt und Schallmauer gingen ohne jede Verände
rung aus dem Verkehr hervor

In der abgelaufenen Berichtswoche verkehrte der Kali
kuxenmarkt in ruhiger aber fester Grundtendenz Die
weiter der Oeffentlichkeit übergebenen Semestralberichte lassen
erkennen dass die älteren Syndikatswerke im grossen und
ganzen günstig gearbeitet haben So verdient u a der Ausweis
der Gewerkschaft Rothenberg besondere Beachtung Das Unter
nehmen erzielte für das abgelaufene erste Halbjahr ein Plus von
180 000 Mk Die Nachrichten aus Amerika lauten ebenfalls besser
und falls das Kalisyndikat eine Propaganda grösseren Stils
weiterhin in die Wege leitet dürfte auch für dieses Jahr der
Kaliabsatz Voraussichtlich ein befriedigender werden Schwere
Werte verkehrten in nicht einheitlicher Haltung Als einziges
Papier welches eine namhafte Kursavance zu Verzeichnen hat
wäre OGrossherzog von Sachsen zu erwähnen welche ihren Kurs
um 100 Mk aufbessern konnten Auch Carlsfund profitierten um
50 Mk Billiger offeriert waren Burbach welche nach Bekannt
werden des Vorstandsberichtes auf Realisationen hin 100 Mk
nachgeben mussten Glückauf Sondershausen waren nominell
200 Mk billiger angeboten Alexandershall Beienrode Winters
hall und Wilhelmshall verkehrten unverändert Für Kaiseroda
bestand unverändert Kaufinteresse welches aber nicht befriedigt
werden konnte Von mittleren und Schachtbauwerten profitierten
Johannashall nach ihrem letzten Kursrückgang um 200 Mark
Deutschland Justenberg zogen um 75 Mk im Kurse an Hansa
Silberberg gewannen unter Berücksichtigung der am 3 er fällig
gewesenen Zubusse 75 Mk Für Heldrungen II wirkte die Nach
richt wonach das erste Semester mit einem kleinen Plus ab
schliesssen soll stimulierend Der Kurs dieses Papieres be
festigte sich um 35 Mk Für Siegfried I bei welchem Unter
nehmen die Aufschlussarbeiten günstig voranschreiten sollen
zeigte sich zu um 75 Mk gebessertem Kurse verschiedentlich
Kaufinteresse Hermann II in welchem Papier scheinbar ein
Découvert vorhanden ist gewannen ebenfalls 75 Mk Immen
rode konnten sich der Allgemeintendenz anschliessend ihren
Kurs um 50 Mk erhöhen Rotenberg gewannen auf die eingangs
erwähnten Tatsachen hin 25 Mk während Günthershall 25 Mk
verloren Hohenzollern gehen unverändert durch die Woche

Auf dem Aktienmarkte entwickelte sich zeitweise leb
haftes Geschaàft So profitierten Ronnenberg um 2 Proz Fried
richshall gewannen unter belangreichen Umsätzen 1 Proz da
die Aufnahme des Werkes in das Syndikat bevorstehen Soll
Deutsche Kali besserten ihre Kurse um 1 Proz auf Justus
Aktien gaben nach ihrer vorwöchigen Steigerung 3 Proz her
Eine empfindliche Kurseinbusse mussten sich Bismarckshall ge
fallen lassen welche 5 Proz im Kurse nachgaben hHeldburg
und Teutonia verkehrten zu unveränderten Kursen

Konkursnachriechten
Nenderöftfnete Konkurse

Die Schhusszahlen bedeuten das Datnm des Anmeldetermins
Kaufmann Louis Kempe Berlin Mitte Neue Rossstr 7 1 10
F Risa Nelson Inh Artur Grodke Berlin Lützowstr 38 Berlin

Schöneberg 22 9
Kaufmann Otto Riewe Steglitz Fichtestr 66 Berlin Schöne

berg 26 9
F ger Gast Berlin Schönhauser Allee 97 Berlin Wedding

10 10
Kaufmann Ernst Löbinger Beuthen O Dyngosstr 17 2 9
F William Kurz vorm L Vogel Chemnitz 28 9
Otto Randel Ziegeleiſbesitzer Gross Wusterwitz Genthin 30 9
Kaufmann Wladislaus Moderski Kröben Gostyn 27 8
F Rudolf Bolau Hamburg Eiffelstr 506 21 9
F G Langbein Hamburg Steinstr Posthof 133 16 9
F Gebr PFrank Holzminden 10 9
PF Frau flummelsheim Schodel Köln Schildergasse 76 19 9
Ferdinand Hinz Ansiedler Dreilinden Kulmsee 9
F Eugen Rubensohn Leipzig Bayerischestr 51 10 9
Karl Nebel Möbelhändler Naumburg a 15 9
Kaufmann Johannes Bauer Neumünster Friedrichstr 4 4 9
Otto Rückert Maurer und Zimmermeister Nieder Schönhausen

Pankow b Berlin 5 10
Alois Stocker Maschinenfabrikant Pfaffenhofen 4 9
Kaufmann Kart Heinrich Vogel Oberplanitz Zwickau 11 9

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Produktenböorse 12 Aug Am Frühmarkt notierten
Weinen inländ 201 203 00 Roggen in 172 174 Hater märkischer
menklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer trei
175 183 mittel 1674 174 gering 162 166 russischer mittel u germg

NMais mixed 184 00 186,00 Gerste inländ Futtergerste mitte
and gering 152 164 gute 165 178 russisohe vnd Donau leichte 137
bis 143 Erbsen inlüncd und ausläncdischer Futterware 182 192 kleine

Weizenmehl 00 20,75 29,25 Koggenmehl 0 und 1 22,29 25 25Weizen leie 10,75 11,50 Roggenkleie 11 50 12 50 Alles frei Bahn

Hamburg 12 Aug Weizen rubig MAecklenburger and Osr
Holstoiner 203 Roggen Haun Mecdklenburger und Altmüärker
179 190 russ ert 9 Pud 10/15 143,00 Gerste ruhig südruss eir
t13,60 Hater ſent Holsteiner und Mecklenburger 172 180 Maie

ruhig Ameriea mixed oif Ia Plata eit 119 50
e st 12 Aug Weizen trüge per Ob bar 1,09 Ocd 11,10 Br

Roggen por Oktober v9,19 Gd 9,20 Br llater per Oktober 8,11 Gd

8,28 Br Mais per Aug Gd I Br ver Mai 7,12 Gd uBr Raps per August Ie6,80 Gd 16 40 Br
Zucker

Hamborg 12 Ang Rübenronhzuokar I Produkt BRendemont neue Usanoe frei an Bord Hamburg als s
vorm nachm abends

er Aungost 20 20 20,25 20 20r Sopehr 20,05 20,10 20,10 m
2 Oktober 19,3 19,75 19 35Dezember 19,80 19 30 19 80

März 19,60 19,65 19,65Man 19,86 19 ,85 19,85stetig ruhig ruhig
Kaffee

Hamburg 12 Aug Good average Santos
vorm nachm abends

per September 29 Gd 29 Gd 2 GgDesgember 29 Gd 29 Gd o GMärz 80 d d 29 dMai So Gd 80 Gd 30 Grubig ruhig ruhig
Bremen 12 Aug Kaffee ruh g

Havre 12 Aug Kafſtee good average Santos per Sept 40Dez 89 per März 38 pe Mai 58 Stetig Per
Soiritus

Nordhausen 12 Ang Branntwein 40 Pol Proz für 100
106 106 66,50 67,50 A0 45 Vol Proz fär 100 kg 106 r
74 T5 25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brenneres

Hamburg 12 Aug Spiritus wilhg per Aug 26 GaAug Sept 26 Gd per Sept Okt 26 Gäu Der
Petroleum

Hamburg 13 Aug Petroleum nom Standard whlſte loko r
Fettwaren und Oele

Bremen 12 Ang Schmalz fest Loko Tubs u Firkin z
Doppeleimer 49am 12 Aug Raböl rahig voervzollt 70 ,00

Koln 12 Aug Kaboöl loko 73,00 per Okt 70,00
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 12 Aug Kartoftelmehl und Stärke 21,50 22,00 Feuchts
Stärke

Magdeburg 12 Aug Prima Kartoftelstärke und Mehl kar100 kg 33 20 338 d0

Wolle
Bremen 12 Aug Baumwolſe ruhig Upl loko middl 54 Ptg

Berliner Viehmarkt
Berlin 12 Angust Städtischer Seoblachtviehmarxt

Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 46
Rinder 444 Kälber 1956 Schafe und 12,606 Schweine Bezahlt Wurden
für 100 Pfd oder 60 kgsehlachtgewicht in Merk bezw für 1 Pfd in Ptg
Kälber a feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Sang
kälber 92 97 M b mittlere Mastkälber und te Saugkälber s
bis 57 c geringe Saugkaälber 46 61 M ältere gering ge
ſnährte Kälber Fresser Schafe a Mastlämmer ungjüngere Masthammel 80 82 M b ältere Masthammel 73 77 M
e mässig genährte Hammel und Schafe Märzschate 63 68 Mark
Sohweine Man zahlte für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a voll
feischige der teineren Rassen und deren Kreuxungen 63 Mart
b Heischige 62 e gering gewickelte 60 61 M d Sauen
57 Mark

Verlaut und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben etwa200 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig
Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz, Bei den Sohafen
fand etwa die Halfte des Bestandes Absats Der Sehweine
markt verliet glatt und wird geräumt

Metalle
Glas gow 12 Ang Mittag Rohersenstetig Middlesbrough

warrants 5613
London 12 Ang Ohili Kupfer stetig 60 8 Mon 61 Zinn

Straite unreg 137 3 Monat 138 Blei span rubig 18 englisob
12 Zink gewöhnliche Marke ruhig 19 spez Marke 20,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New VorK 12 8 11 Ohiongo 12 8 11 8Weizen p Septbr 100 102 Weizen p Septbr 92 94
Des 192 104 Dex 94 965Mais p Septbr s s Mals p Septbr 77 781Dez 76 78 Dez 65 GMeh r 4,05 4 10 Hater p Deszbr 677 685

Kattee Vair Rio Nr i sl r r Mai So 60P Aug 5,65 70 Roggen p Sept s7 697OKt 5,50 S 50 Sohmalz Sept 30 8,47Petroleum in Cases 10,90 10,90 v p Okt 9,40 8,87do in New Vork 8,75 8,75do in Philadelphia 8,70 8,70
Tendenz Weizen flau Mais willig

Schiftsnachrichten
Hamburg 12 Aug Hamburg Amerika Linie Windhuk von

Westafrika I2 Aug morgens 1 Uhr auf der Elbe angek Sla
vonia 11 Aug nachm 3 Uhr von Moji nach Schanghai abgeg
Parthia 11 Aug von Rio Grande nach Rio de Janeiro abgeg
Graecia nach Westindien 11 Aug morgens 3 Uhr von Grimsby
abgeg Rhaetia nach Mittelbrasilien 11 Aug nachm 5 Uhr
von Lissabon abgeg König Wilhelm II nach dem La Plata
11 Aug abends 7 Uhr in Rio de Janeiro angek Nordamerika
11 Aug nachm 6 Uhr in Montreal angek Alesia 11 August
morgens 7 Uhr in San Francisco angek Sardinia nach West
indien 10 Aug in St Thomas angek Barcelona nach Phila
delphia 11 Aug nachm 4 Uhr 45 Min Scilly pass Pennsyl
vania von New Vork 11 Aug abends 9 Uhr 10 Min von Ply
mouth abgeg Lome von Westafrika 11 Aug nachm Ouessant
Creach pass König Friedrich August vom La Plata 11 Aug
nachm Ouessant Creach pass Meteor Nordlandreise 11 Aug
morgens 8 Uhr von klellesvlt abgeg Oceana 11 Aug nachm
1 Uhr 15 Min von Leith abgeg Fürst Bismarck Nordlandreise
11 Aug nachm 2 Uhr Von Thorshavn abgeg

Hamburg 12 Aug Woermann Linie Otavi auf Ausreise
Montag in Lüderitzbucht eingetr Paul Woermann auf Ausreise
Dienstag in Lome eingetr Martha Woermann auf Ausreise
Dienstag in Lome eingetr Lucie Woermann auf Ausreise Diens
tag Dover passBremen 12 Aug Norddeutscher Lloyd Westfalen Mitt
woch 8 Uhr vorm Von Brisbane abgeg Goeben Dienstag 6 Uhr
nachm in Neapel angek Lützow Dienstag 2 Uhr nachm n
Genua angek Aachen Dienstag 10 Uhr nachm Von Lissabon
abgeg Kronprinz Wilhelm Dienstag 12 Uhr vorm von New
Vork abgeg

Wasserstäncke
bedeutet über unter Null,

e mr wwSaale und Unstrut ZTal Wu
Artern Brückenpegel 11 Aug 50 12 Aug 0 40 7
Nebra Oberpegel 00ünterpegel r i 2 iWeissentels Oberpegel e 64 2,54 10 7Unterpegel 1,04 0,64 40Trotha u 01 12 2, 28 7Alsleben Oberpegel 11 68 12 2,56 12 esUnterpegel r 50 2,12 4Bernburg I 84 r 52 32 7Kalbe Oberpegel r 76 1,66 10 edo Unterpegel 54 iel 36 Fiser Egor Elbe NMoldau

wo e FFaenAug Fall Vuchs Aug el Muen
Badweis Ii 0,17 orgau onPrag 7 Wittenberg 0Jungbungl 0,12 7 Rosslau 0,42 12nun 0,30 SBarby o 54Pardubitz 74 Magdeburg 0,99 3 zBrundels 0,20 6 TIangermde u4 lMelnik r 020 Vittenbrge 0,81U itmerita 12 45 3 Dömitz Peg 11 40 27 4Aug ,21 2 Hohnstort 12 13 SDra dén 1,59 4 Lauenburg 0,38 l
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